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GRÖSSTER

ALLER ZEITEN

Polstergarnitur „Nico“ Lederbezug
schwarz, Korpus Lederoptik, Metallfüße
schwarz, inkl. Kopfteilverstellung, best. aus:
Sofa 1,5-Sitzer mit motorischer Relaxfunktion
Armlehne links, Sofa 1-Sitzer ohne Armlehne
und Longchair mit Armlehne rechts, Stellmaß
ca. 258x175 cm. 3771740 Ohne Dekokissen.

inkl. motorischer
Relaxfunktion

1199.-**1199

714.-714.-
Schlussverkaufs-Preis

ECHTES
LEDER

inkl. Kopfteil-
verstellung

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller
Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg
251765 | Preise gültig bis 31.01.2026.
*Unverbindliche Preisempfehlung des
Herstellers **Bisheriger Preis
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Strahler „Boba“
Metall warm beige, Glas weiß, exkl. Leuchtmittel
u E14/2-flg./max.10Watt, B/H/T ca. 25x18x10 cm. 3862546
v E14/3-flg./max.10Watt, B/H/T ca. 45x18x10 cm. 3862549
w E14/4-flg./max.10Watt, B/H/T ca. 70x18x10 cm. 3862548

Kuscheldecke „Teddy“,
B/L ca. 150x200 cm. 3859760

69.99UVP*

18.1010jeje
Schlussverkaufs-Preis

Hocker „Braga“ Stoffbezug creme,
D/H ca. 38x40 cm. 3839844

Kissenhülle „Jenny“
B/L ca. 45x45 cm. 3858808

verschiedene Größen

9.99UVP*

3.8080
Schlussverkaufs-Preis

jeje

64.99UVP*

31.-31.-
Schlussverkaufs-Preis

w

32.99UVP*

16.-
Schlussverkaufs-Preis

u

**

18.18.4040
Schlussverkaufs-Preis

49.99UVP*

24.-24.-
Schlussverkaufs-Preis
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Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35,
86316 Friedberg 251765 | Preise gültig bis 31.01.2026. *Unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

KOMFORT-
GRÖSSE

J13

54.95UVP*

23.-
Schlussverkaufs-Preis
jeje

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

Satin-Bettwäsche „Sevillas”
100 % Baumwolle, B/L ca. 135x200/80x80 cm. 3859530

J13 gegen Aufpreis erhältlich: Komfortgröße: ca. 155x220 / ca. 80x80 cm

WSVWSV

Vorratsdosenset
15-tlg., Kunststoff, transparent

mit weißem Deckel, best. aus: Je 3x Dose 0,4 Ltr.,
B/H/T 16,1x5,5x9,6 cm, 1,4 Ltr., B/H/T 16,1x9,6x14,5 cm, 2,0 Ltr.,

B/H/T 16,1x9,6x20,6 cm, und 6x Dose 0,9 Ltr., B/H/T 16,1x9,6x9,9 cm. 3861856

15-teilig

21.-
Schlussverkaufs-Preis

36.99UVP*

48.-
Schlussverkaufs-Preis

199.-UVP*

Besteck „Style Art“ 48-tlg., Edelstahl
18/10 poliert, für 6 Personen, inkl.
Kuchengabeln, Espressolöffel, Joghurt-/
Limolöffel und Steakmessern. 3820951

48-teilig

inkl. Kuchengabeln,
Espressolöffel,
Joghurt-/Limolöffel
und Steakmessern

für 6 Personen

spülmaschinenfest16-teilig

Kombi-Serrvice "Nero" 16-tlg., Steingut,
schwarz, beesstt. aauuss:: JJee 44xx BBeecchheerr 337700 mmll,
Müslischale ø 16 cm, Frühstücksteller ø
20,3 cm, Speiseteller ø 26,2 cm. 3839513

für 4 Personen 48.48.4040
Schlussverkaufs-Preis

84.99UVP*

Handtuch-Set „Louisiana“
100% Baumwolle 3828273

BAUMWOLLE

3-teilig, best. aus
2x Handtuch u.
1x Duschtuch

86316 Friedberg 251765 | Preise gültig bis 31.01.2026. *Unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers  **Bisheriger Preis

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0 Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

J13 gegen Aufpreis erhältlich: Komfortgröße: ca. 155x220 / ca. 80x80 cm

Satin-Bettwäsche „Sevillas”
100 % Baumwolle, B/L ca. 135x200/80x80 cm. 3859530

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans 
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 
86316 Friedberg 251765 | Preise gültig bis 31.01.2026. *Unverbind-

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

gegen Aufpreis erhältlich: Komfortgröße: ca. 155x220 / ca. 80x80 cm

Boxbett „Jasper“ in Ausf. Stoff
silber, Box mit Bettkastenfunk-
tion, inkl. Bonellfederkern-Ma-
tratze und Komfortschaum-Topper,
Füße in schwarz, Liegefläche ca.
180x200 cm. 3848601 Schwebe-
türenschrank „Kulmbach“ in
Ausf. Alpinweiß mit Spiegeltüre
mittig, B/H/T 271x210x62 cm. Ohne
Passepartout. 3794496 Gesamtpreis
für das abgebildete Modell inkl.
optionaler Zusatzausstattung 777.-

inkl. Bettkasten und Topper

799.-**799

518.-518.-
Schlussverkaufs-Preis

SOFORT
ZUM

MITNEHMEN

Design-Teppich „Bond“
mechanisch gewebt.

ca. 80x150 cm. 3879791/1
ca. 120x170 cm 3879798/1 114.99* 28.-
ca. 160x230 cm 3879799/1 209.99* 44.-M

us
te

rb
ei
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ie

l

u Kissen „Silver Fresh“ Füllung ca. 950g Flockis-Faserbällchen, 100% PES, Bezug feines
Baumwoll-Gewebe, 100% Baumwolle. B/L ca. 80x80 cm. 3813564
v Kissen „Silver Fresh“ Füllung ca. 450g Flockis-Faserbällchen, B/L ca. 40x80 cm. 3813560

63.85UVP*

19.19.7070
Schlussverkaufs-Preis

jeje

spülmaschinenfest

48-tlg., Edelstahl 

für 6 Personen

spülmaschinenfest

Badematte B/L ca. 60x90 cm. 3799513

verschiedene
Farben9.99**9 99

6.6.2020
Schlussverkaufs-Preis

jeje

899.-**899

614.-614.-
Schlussverkaufs-Preis

SOFORT
ZUM

MITNEHMEN

Boxbett

Kleiderschraaank

84.95UVP*

32.-32.-
Schlussverkaufs-Preis

u

29.99UVP*

12.-12.-
Schlussverkaufs-Preis

Teppich, ca.
80x150 cm

59.95UVP*v

18.18.3030
Schlussverkaufs-Preis
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Hanau – Konrad Adenauer
passtnoch.Geradeso.Einerder
bedeutendsten Politiker hier-
zulande, Bundeskanzler von
1949 bis 1963, füllt mit den
14 Buchstaben seines Namens
das Ein-Meter-Norm-Straßen-
schild fast komplett aus. Vor-
sichtig zieht Jürgen Mell die
BuchstabendesNamensaufdie
RA1-Reflexfolie. Das Straßen-
schild soll schließlich auch bei
Dunkelheiterkennbarsein.
Mell ist quasi der Meister der

Straßenschilder in Hanau. Er
arbeitet inderwohlungewöhn-
lichsten städtischen Ein-Mann-
Werkstatt in Hanau, die etwas
verstecktamEndedesAltenAu-
heimer Wegs auf dem Gelände
desBauhofs liegt.

Biszu3000Schilder
proJahrgefertigt

Was kaum jemand weiß: Alle
Straßenschilder fürs Stadtge-
biet entstehen dort. Hinweista-
feln für Großveranstaltungen
wie Bürger- und Lamboyfest
oder die Brüder-Grimm-Fest-
spiele, aber auch Zusatztafeln
mit Daten für Halteverbote
oder Parkregelungen, Anwoh-
nerparken und Spielplätze,
Hinweise an Gebäuden sowie
die gelben Ortsschilder – eben
alles,was es an individueller öf-
fentlicher Beschilderung inHa-
naugibt.
Alle gängigen und allgemein-

gültigen Verkehrsschilder, die
beispielsweise Halte- oder
Durchfahrtsverbote anzeigen,
die Vorfahrtsregelung oder die
Höchstgeschwindigkeit ange-
ben, werden hingegen von der
Stangebeieinerdaraufspeziali-
sierten Firma im mittelhessi-
schenMückegekauft.
Aber auch so hat Jürgen Mell

in der Schilderwerkstatt, die es
in dieser Art in kaum einer an-
derenStadtgibt,alleHändevoll
zu tun. „Etwa 2000 bis
3000 Schilder pro Jahr“, so
schätzt er, entstehen in dem
Raum mit dem Computer und
einem Plotter an der Seite und
einemgroßenWerktisch inder
Mitte. Daneben liegt auf einem
Stehpult die halbfertige Kon-
rad-Adenauer-Straße. Die klei-
ne Zusatztafelmit denbiografi-
schen Daten des Altkanzlers
steht schon bereit, sie wird am
Ende ineineSchieneanderUn-
terseite des Schilds eingescho-

ben.
Handgefertigt sind freilich

auchdievielenStraßenschilder
in den neuen Wohngebieten
wie beispielsweise dem Pio-
neer-Park in Wolfgang. Sie zu
gestalten war insofern eine
Herausforderung, als die politi-
schen Entscheider in dem
Quartier bedeutende Erfinder,
Entdecker oder Wissenschaft-
ler mit Straßen gewürdigt ha-
ben. Ob der Maria-Merian-Bo-
gen (Naturforscherin), die Neil-
Armstrong-Straße (Astronaut)

oder dieMaria-Montessori-Stra-
ße (Pädagogin)–amEndemuss-
ten die Namen auf jeweils ein
Straßenschild aus Aluminium
passen. „Wenn es gut läuft“,
braucht Jürgen Mell, der seit
zehn Jahren in der städtischen
Schilderwerkstatttätig ist,„ein-
bis eineinhalb Stunden“ pro
Schild.
Folien in den benötigten Far-

ben oder mit unterschiedli-
chen Reflektoreigenschaften
hängen in Rollen an der Wand
oder lagern abschnittsweise in

Kästen. Die Vorlagen für neue
Schilder entstehen amCompu-
terbildschirm, wo Maße und
technische Werte eingegeben
werden.DannstanzteinPlotter
den vorgegebenen Schriftzug
in die Folie. Diese wird schließ-
lich mithilfe einer Träger-
schicht auf das Schild aufge-
bracht. Bei dieser Millimeterar-
beit sind eine ruhige Hand und
Fingerspitzengefühlgefragt.

KeineÄnderung
aufOrtstafeln

Auf dem großen Werktisch
liegt der Rohling für ein großes
Ortsschild bereit – brillantgelb,
mitdemhöchstenReflektortyp
RA3. Wenn bei einer der regel-
mäßigen allgemeinen Straßen-
begehungen beispielsweise
festgestellt wird, dass eines der
Ortsschilder ausgetauscht wer-
den muss, weil es verblasst ist,
muss JürgenMellErsatz liefern.
Ob erwegen der Kreisfreiheit

Hanausmehr Arbeit hat? Nein,
denn die Ortsschilder müssen
deswegen nicht geändert wer-
den. Der Zusatz „Main-Kinzig-
Kreis“ ist längst von denOrtsta-
feln verschwunden, zumal Ha-
nau seit 2006 die Zusatzbe-
zeichnung „Brüder-Grimm-
Stadt“ trägt, die auch auf den
Schildernvermerkt ist.

CHRISTIAN SPINDLER

Altkanzler nach Maß
Kleine städtische Werkstatt am Bauhof fertigt tausende Schilder pro Jahr

Der Name von Altkanzler Konrad Adenauer nimmt fast die gesamte Breite eines ein Meter
breiten Straßenschilds ein, das Jürgen Mell hier anfertigt. PATRICK SCHEIBER

Keine Änderung bei den Ortstafeln gibt es im Zuge der Kreis-
freiheit Hanaus zum 1. Januar. PATRICK SCHEIBER

Hanau – Mit dem in der Reihe
ihrer Jahresberichte erschie-
nenenThemenband„Exkursio-
nen“ stellt die Wetterauische
Gesellschaft verschiedene An-
gebote zu naturkundlichen Ex-
kursionen in die nähere und
weitere Umgebung von Hanau
vor. Neben der reinen Sachin-
formation bieten die einzelnen
Beiträge zugleich Grundlagen
und Anregungen zur Erkun-
dung unterschiedlicher natur-
kundlicher Sachverhalte vor
Ort. Die Exkursionsvorschläge
wenden sich an verschiedene

Zielgruppen: Für Familien bie-
ten sie Vorschläge für private
AusflügemitKindernundauch
für Naturinteressierte zur Frei-
zeitbeschäftigungmit Erlebnis-
charakter und für Lehrkräfte
erleichtern sie die Vorberei-
tungundDurchführung außer-
schulischer Lehrveranstaltun-
genfürSchülerinnenundSchü-
ler. So trägt eines der Kapitel
denNamen„RausausdemKlas-
senzimmer! Biologieunterricht
im Bach und nicht im Buch“.
Exkursionen in den Vogelberg,
die Rückinger Kinzigaue und

den Alzenauer Sänden sind un-
ter anderem thema. Auch der
Wildpark Alte Fasanerie und
der Edersee in Nordhessen be-
kommt en jeweils ein Kapitel
gewidmet. „In der Natur lassen
sich vielfältige Beobachtungen
machen und es lässt sich
manchmal auch Überraschen-
des erleben. Mit dem Themen-
band möchten wir anregen,
nachdraußenzugehenunddie
Vielfalt der Natur zu entde-
cken“, so der Vorsitzende der
Wetterauischen Gesellschaft,
Dr.GünterSeidenschwann.Das

reich bebilderte Buch im For-
matDIN-A5beinhaltet13Beiträ-
ge und hat einen Umfang von
316Seiten.
EskannzumPreisvon15Euro

in der Geschäftsstelle des Ver-
eins, Am Freiheitsplatz 18a, Ha-
nau (Kulturforum) abgeholt
werden. Für eine Lieferung
durch die Post zuzüglich Ver-
sandkosten: Der Themenband
kann per E-Mail an wetteraui-
schegesellschaft@t-online.de
oder unter Telefon 06181-
5089650 (mit Anrufaufzeich-
nung)bestelltwerden. jed

Neuer Band zeigt Vielfalt der Natur
Wetterauische Gesellschaft bringt „Exkursionen“ heraus

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt
Tel.: 06182-21961

www.juwelier-dittmeier.de

JUWELIER
DITTMEIER

Aschaffenburger Str. 18 | Seligenstadt

IHR SPEZIALIST
IN SELIGENSTADT FÜR:

Verlobungs- und Trauri
nge

Gold- & Silberschmuck, Brillianten

Schmuckreparatur und Anfe
rtigung

Ankauf von Gold, Silbe
r,

Schmuck und Markenuhren

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de

WIR WÜNSCHEN
IHNEN EINEN GUTEN

START INS NEUE JAHR!

BESUCHEN SIE
AUCH IN 2026

UNSERE
AUSSTELLUNG.

Birkenweiher Straße 4
63505 Langenselbold

Vordrucke, Checklisten
und Formulare:

Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung
Organspendeausweis
Testament

Schon vorgesorgt?
Mit dem Vorsorge-Ordner alles

Wichtige auf einen Blick

Jetzt bestellen unter:
medienhaus.shop/op

Vorteilspreisfür Abonnent*innen22,90€Normalpreis 27,90€

W
AS WIRKLICH WICHTIG

ISTW
AS WIRKLICH WICHTIG

IST

FÜR ALLE FÄLLE VORGESORGTWICHTIGE KONTAKTE
INKLUSIVE

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mit neuen
FUNKTIONEN

zum ZIEL

Kinder
herz

stiftung

Spendenkonto 90 003 503
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen
Herzfehler.

Was jetzt?

Broschüren
und Inf material

erhalten Sie bei der

Unser spendenkon
sparkasse Fulda
IBAn: de42 5305 018

nto:

80 0000 0769 55

Wir freuen uns
über ihre unterstützung

hospiz Louise de Marillac
nussallee 30 · 63450Hanau · tel. (06181) 50705-0
hospiz@sozialewerke.de · www.hospiz-louise-hanau.de

Übernehmen Sie die Regie und
spenden Sie für eine filmreife
Zukunft ohne Alzheimer – unter:
www.alzheimer-forschung.de/3951

H
0
1
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Hanau – Wo soll man anfan-
gen, wenn die Eindrücke, Bil-
der und Gespräche eines Ter-
mins noch Tage später durch
den Kopf schwirren? Am bes-
ten dort, wo so viele Dinge
ihren Anfang haben: an der
Tür. „Manches beginnt klein,
manches groß und manchmal
ist das Kleinste das Größte“,
steht hier – darüber „Intensiv-
und Überwachungsstation“,
darunter Dutzende bunte Kin-
derhände. Wir sind im Klini-
kum Hanau, auf der K26. Hier-
hin kommen die kleinsten Pa-
tienten.
Kaum ist die Klingel ge-

drückt, öffnet sich die Tür. Da-
hinter steht, die Hand schon
ausgestreckt, Christina Sün-
der-Kühn,grüneKrankenhaus-
kleidung, die dunklen Haare
zum lockeren Zopf gebunden,
dazu rosa Turnschuhe für die
vielen Meter, die sie jeden Tag
zurücklegt. „Schön, dass Sie da
sind. Kommen Sie rein“, sagt
die Langenselbolderin mit ei-
nem herzlichen Lächeln, das
zu ihr gehören scheint wie der
grüne Kittel. 1981hat sie an der
städtischen Klinik gelernt, ist
selbst hier geboren und „nie
weggegangen“, wie sie an dem
Morgen in der kleinen Küche
im fünften Stock erzählt.
45 Jahre. Ein Leben mit den
Kleinsten.

Die61-Jährige istgelernteKin-
derkrankenschwester, Neona-
talbegleiterin und Stillberate-
rin. Und sie ist Vorsitzende des
Fördervereins Sterntaler, der
seit 1995 Spenden für Projekte
derKinderklinik sammelt.
34 Köpfe zählt das Team, das

hier arbeitet. Der Personal-
schlüssel ist, schautman invie-
le andere Bereiche desGesund-
heitswesens, ein Traum. Hier
ist Zeit, aber die braucht es
auch.
Bis vor ein paar Jahren war

das Klinikum mit seiner K26
ein sogenanntes Level-1-Haus.
Für Kinder, die ab der 24. (statt
im Normalfall 40.) Woche auf
die Welt kommen, müssen in
Deutschland lebensrettende
Maßnahmen vorgehalten wer-
den. JahrzehntehatHanauden
Apparat dafür bereitgestellt.
Das kleinsteMädchen, dashier
zur Welt kam, wog gerade ein-
mal 330 Gramm. Wenige Mo-

nate später ist es verstorben.
Insgesamt sei die Zahl der
Frühgeburten – auch dank der
Weiterentwicklung der Medi-
zin – deutlich zurückgegan-
gen. Hanau hatte zuletzt nur
noch 14 dieser Geburten – zu
wenig. 24 sind das aktuelle
Soll, das vorgeschrieben ist,
umeinLevel-1-Zentrumzusein.
Offenbach, Fulda – sie alle hat-
ten zu wenig Frühgeburten,
wurdenaufLevel 2gesetzt.Nur
noch in Frankfurt und Aschaf-
fenburg werden die Zahlen er-
füllt.
Und was bedeutet das kon-

kret? In der Level-2-Klinik wer-
den Frühgeborene mit einem
Gewicht ab1250Grammstatio-
när aufgenommen. Jungen
und Mädchen, die leichter
sind,dürfennuranLevel-1-Häu-
sernbehandeltwerden.
SohatHanauausderNoteine

Tugend gemacht. Neben den
Frühgeborenen kommen heu-
te all jene kleinen Patienten
auf die K26, die für die Kinder-
station zu krank sind, über-
wachtwerdenmüssen, intensi-
ve Betreuung benötigen. Auch
Neugeborene werden von der
Geburtsstationhierherverlegt.
Häufig sind die Kinder Tage
hier, manchmal sogar Wo-
chen. Bei den ganz Kleinen
kommen Mama und Papa da-
zu. Eine Stunde auf der einen
Brust, eine Stunde auf der an-
deren. „Wir unterstützen die
Bindung“, sagt Christina Sün-
der-Kühn. Wurden Eltern und

Säuglinge frühergetrennt,war
anfassen verboten, so ist heute
kuscheln angesagt. Für die El-
tern, sagt Sünder-Kühn, sei es
eine unfassbar große Belas-
tung, wenn das Kind auf die In-
tensivüberwachungsstation
komme. Einbinden, zuhören,
Tränentrocknen–einbisschen
sind sie hier auch Sozialarbei-
ter, Therapeuten,Kümmerer.
Bis auf das Piepen der Moni-

tore ist es leise an diesemMor-
gen. Die Atmosphäre ist
freundlich. Ein Weihnachts-
baum steht in der Ecke, dane-
ben eine Krippe aus Holz. An
der Decke hängen gebastelte
Engelsfiguren, und überall fin-
den sich Dankeschön-Karten
mit Bildern und Fotos und lie-
benGrüßen.
Die Zimmerhier sind so, dass

auch Mama oder Papa einzie-
hen können. Eine Mama ist
Svenja. Siehat ihreTochterMo-
na (Namen v. d. Red. geändert) im
Arm. Gerade war Physiothera-
peutin Anette Runkel da. Das
Mädchen ist zweieinhalb Jahre
alt. Allein zwischen Oktober
2024 und April 2025 waren
Mutter und Tochter mehr als
zehnmal auf der Intensivstati-
on.Mona kamnach einemKai-
serschnitt im St. Vinzenz auf
dieWelt, ihrHerzstandstill, sie
atmete nicht, wurde direkt ins
Klinikum gebracht. Acht Wo-
chenwar siedannhier.
Rund 50 Jungen und Mäd-

chen werden nach der Geburt
mit dem Rettungswagen, im-

mer begleitet von einer Kolle-
gin aus dem Team von Sünder-
Kühn, vom St. Vinzenz, wo es
zwar eine Geburts-, aber keine
eigene Kinderstation gibt, ab-
geholt und an die Leimenstra-
ßegebracht.

Mona hat Trisomie 18, ein
Gen-Defekt, bekannt als Ed-
ward-Syndrom. Eine lebens-
verkürzende Erkrankung. Mo-
na kann nicht laufen, nicht
sprechen, nicht essen. Sie wird
über eine Sonde ernährt, war
in ihrem kurzen Leben schon
Dutzende Male im Kranken-
haus. Für ihre Mama und die
Oma, die an diesemMorgen zu
Besuch ist, ist es „normal“, wie
es ist. „Ich fühlemichhier sehr
wohl“, sagt Svenja. „Die Leute
sind toll. Es ist fast wie nach
Hausekommen,wennwirhier
durch die Tür gehen. Ich be-
komme immer viele Tipps und
schlafe hier sogar gut.“ Mona
schaut aufmerksam, spricht
mit denAugen.Wenn sie nicht
krank ist, sowie jetztmit einer
schlimmenBronchitis, geht sie
indenKindergarten.
Hinter der nächsten Tür war-

ten zwei neue Patienten. Sie
wurden am Abend geboren.

Zwillinge. Der Junge und das
Mädchen liegenbei 37Grad ins
Wärmebettchen gekuschelt,
die Augen geschlossen, fast
Nase anNase.DiebeidenMoni-
tore zeigen Herzschlag und
Puls. 2700 Grammwiegt die ei-
ne, 2800 Gramm der andere.
Das Gewicht passt, nur die
TemperaturwarüberNachtge-
sunken, deshalb sind sie jetzt
zur Überwachung auf der In-
tensivstation, erklärt Sünder-
Kühn.
ImRaumnebenan ist einwei-

teres Bettchen gerichtet, eines
mit Öffnungen, um an den
kleinen Patienten arbeiten zu
können. Auch ein Beatmungs-
gerät gibt es und einen Inkuba-
tor, um Feuchtigkeit zuführen
zukönnen.
Gerade kommt Oberarzt Dr.

Bernhard Bungert auf die Stati-
on. Die Eltern im Zimmer 1 ha-
ben dringenden Gesprächsbe-
darf. Reden, sich Zeit nehmen,
Dinge erklären. „Das ist unser
tägliches Tun“, sagt Bungert.
Im Anschluss ist Sozialvisite
mit Babylotsin Denise Dobios,
Sozialarbeiterin Lea Wienecke
und Sünder-Kühn. Einmal pro
Woche wollen sie niedrig-
schwellig Hilfe anbieten, auf
Programmehinweisen.DieKli-
entel ist sogemischtwiedieGe-
sellschaft –dagibtesKonflikte,
Sprachbarrieren, viele Schick-
sale. „Manche kommen aus ei-
ner schicken Gegend in Frank-
furt, andereauseinemZimmer
in der Flüchtlingsunterkunft“,
fasst es die Krankenschwester
zusammen. Ihnen allen steht
eine Haushaltshilfe zu oder ei-
ne Familien-Hebamme – dar-
über aufzuklären, ist eine Auf-
gabenachderSozialvisite.
DieStundenvergehenwie im

Flug. Christina Sünder-Kühn
liebt ihre Arbeit, die kleinen
Patienten, die siemeist gesund
ins Leben entlassen kann. Auf
einer Intensivstation geschehe
auch so viel Positives, sagt die
61-Jährige. Sie ist sich der gro-
ßen Verantwortung, die man
hier hat, bewusst. „Immerhin
lassen die Eltern das Liebste,
was sie haben, in unserenHän-
den.“
Einmal im Jahr, zum Welt-

frühgeborenentag, lädt Sün-
der-Kühn „ihre“ Familien ein.
Ein gutes Dutzend kommt
dann ins Klinikum zurück. Es
sei wie eine eigene Familie,
sagt die Krankenschwester, die
dann auch mal eine Träne der
Rührung zulässt. Und die, die
als Frühchen ins Leben gestar-
tet sind, sind mittlerweile
schongroß.

YVONNE BACKHAUS-ARNOLD

Die Kümmerer von der K26
Wenn die Allerkleinsten krank sind: Zu Besuch auf der Intensivstation des Klinikums

Ganz vorsichtig: Christina Sünder-Kühn hört die wenige Stunden alten Zwillinge gerade ab.
Die beiden liegen im Wärmebettchen ganz nah beieinander. YVONNE BACKHAUS-ARNOLD

Treffen sich zur Sozialvisite: (von links) Babylotsin Denise Dobios,
Sozialarbeiterin LeaWienecke, Dr. Bernhard Bungert und Christi-
na Sünder-Kühn.

Intensivstation: Diese Tür hat sich für die Re-
daktiongeöffnet. EinenVormittag langdurf-
ten wir die Arbeit dort begleiten.

Seit 45 Jahren imDienst für dieKleinsten:
Christina Sünder-Kühn aus Langensel-
bold.

” Wir unterstützen
die Bindung zwischen

Eltern und Kind.

Christina Sünder-Kühn,
Kinderkrankenschwester

” Die Eltern lassen
das Liebste, was sie
haben, in unseren

Händen.

Christina Sünder-Kühn

Hanau –DieHanauer Ruderge-
sellschaft knüpft an die lange
TraditionihrerBälleanundlädt
für Samstag, 17. Januar, zum
Blau-Weiß-Ball in denCongress
Park Hanau ein. „Das wird ein
Ball von sportlichen Menschen
nicht nur für Sporttreibende,
sondern für die ganze Stadtge-
sellschaft“, sodieAnkündigung
vom Vereinsvorsitzenden Bert-
hold Ocker. Der Blau-Weiß-Ball
soll fast alleAltersgruppen, von
Jugendlichenbishin zuden rei-
fenTänzern,ansprechen.
Das Deko-Team der Hanauer

Rudergesellschaft wird sich et-
was Besonderes einfallen las-
sen,umdie festlicheGarderobe
der Gäste aufzuwerten. Der
Abendbeginnt ab19 Uhrmit ei-
nem Sektempfang, der die Gäs-
te stimmungsvoll willkommen
heißt. Ab 20 Uhr sorgt die
Transatlantic-Band dafür, dass
sich das Parkett schnell füllt.
Zusätzliche Höhepunkte des
Abends bilden zwei Showeinla-
gen. Karten können über das
Onlinesystem auf www.hrg
1879.de/Blau-Weiss-Ball erwor-
benwerden. jed

Ticketverkauf für
Blau-Weiß-Ball

Hanau – Die Stadt Hanau setzt
ihr Engagement für gelebte In-
klusion fort und bleibt Partner
der Lebenshilfe Hanau, die die
inklusive Disko „DanceClub
4us“veranstaltet.
Die beliebte Reihe findet am

ersten Donnerstag im Monat
statt und bietet Menschen mit
und ohne Behinderung einen
Raum für Begegnung, Musik
und gemeinsames Feiern. Die
Baugesellschaft Hanau GmbH
und die Stadtwerke Hanau
GmbHspendenjeweils1000Eu-
ro, die Sparkasse Hanau betei-
ligt sich mit 2500 Euro. „Es
machtmich stolz zu sehen,wie
viele Akteure in unserer Stadt
Verantwortung übernehmen“,
betont Bürgermeister Maximi-
lianBieri. jed

„DanceClub 4us“
weiter gefördert



Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

… Sie möchten Ihr Haus
demnächst oder später verkaufen?

Bitte rufen Sie unseren Herrn Biermann unverbindlich an!
(Absolute Diskretion garantieren wir.)

Aus den Hausverkäufen
der letzten Wochen
möchten einige
bonitätsgeprüfte

Interessenten ebenfalls
ein 1-Fam.-Haus, DHH

oder Reihenhaus
erwerben.

Alle unsere Aktivitäten
erfolgen für Sie
als Eigentümer

völlig kostenlos und
absolut diskret.
Rufen Sie an:
06181/26260

RODENBACH
In feiner Lage, 1-Familien-
Bungalow, Bj. 2001, laufend
modernisiert, bezugsfertig, Ne-
bengebäude, Garage, toller Gar-
ten, Grdst. 796 m2, überdachter
Außenpool, KP € 795.000,--

JUNGE FAMILIE
mit Kind und gesicherter

Finanzierung sucht Haus oder

Wohnung

bis € 650.000,--

Erfolgreich
abgewickelt!

Erfolgreich
abgewickelt!

PORTAS Studio Rolf Henkel
Schmidtstraße 12
63128 Dietzenbach

Mit geht das!

KÜCHEVerlieb Dich neu in Deine alte

Besuch uns nach tel. Anmeldung
 06074-404 127

 henkel.portas.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Kleine Anzeige – Große Wirkung!
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Hanau – Hanau im Winter:
draußen grau, drinnen warm –
undgenaudannwächst bei vie-
lenderWunschnacheinemZu-
hause, das lebendig wirkt.
Grünpflanzen können das

überraschend schnell verän-
dern: Sie geben Räumen Struk-
tur, setzen natürliche Akzente
und bringen ein StückNatur in
denAlltag.
Wer neu einsteigt, muss kein

Pflanzenprofi sein. Robust und
dankbar sind zum Beispiel Bo-
genhanf (Sansevieria), Glücks-
feder (Zamioculcas) oder Efeu-
tute. Sie verzeihen auchmal ei-
nen vergessenen Gießtag und
kommenmitnormalemWohn-
raumklima gut zurecht.Wer es
tropischermag, setzt aufMons-
tera oder Philodendron – große
Blätter, große Wirkung. Für
mehr Farbe im Winter eignen
sich etwa Anthurien mit ihren
dekorativenHochblättern.
Tipp aus der Praxis: Licht ist

im Winter wichtiger als Dün-
ger. Viele Pflanzen wachsen in
der dunklen Jahreszeit langsa-
mer. Ein heller Standort ohne
pralleMittagssonneistoft ideal.
Den Topf alle ein bis zwei Wo-
chen leicht drehen, damit die
Pflanze gleichmäßig wächst
undnichteinseitigzumFenster
kippt.
Zweiter Tipp: lieber seltener,

dafür richtig gießen. Bei vielen
Grünpflanzen gilt: Erst gießen,
wenn die oberste Erdschicht
trocken ist. Staunässe ist der

häufigste Grund für gelbe Blät-
ter – deshalb Wasser im Über-
topf nach einigenMinuten aus-
leeren. Und weil Heizluft tro-
cken ist, freuen sich empfindli-
chere Arten (zum Beispiel
Calathea) über gelegentliches
Besprühen oder eine Wasser-
schale inderNähe.
„Viele Probleme lassen sich

schon mit zwei Fragen lösen:
Wo steht die Pflanze – und wie
wird gegossen?“, sagt eine
Pflanzenexpertin aus dem
TeamvonBlumenRisse. „Wenn
Standort und Wasser passen,
kommt der Rest oft fast von al-
lein.“
Wer unsicher ist, welche

Pflanze zurWohnung, zumAll-
tagundzumgewünschtenPfle-
geaufwandpasst, findetbeiBlu-
men Risse in der Region eine
gute Anlaufstelle – mit Bera-
tung,dienichtbelehrt,sondern
alltagstaugliche Lösungen bie-
tet. So wird aus einer grünen
Idee schnell ein Zuhause, das
auch in der dunklen Jahreszeit
freundlichwirkt. ari

Grünes Wohlfühlklima
Zimmerpflanzen bringen Leben in die Wintermonate

Grünpflanzen bringen ein Stück Natur in den Alltag. PM

Hanau – Zwischen der Geburt
des Neujahrsbabys Rauf am
1. Januar und dem 1000. Kind
des Jahres Anfang November
liegen in Hanau viele persönli-
cheGeschichten–undeineauf-
fällige Konstante. Bis zum
Stichtag 30. November wurden
in der Stadt 1917 Kinder gebo-
ren. Bis zum Erscheinen dieses
Artikels dürftenbereitsweitere
Neugeborene hinzugekom-
mensein.
Trotz dieser hohen Zahl zeigt

sich bei der Wahl der Vorna-
men eine bemerkenswerte Sta-
bilität. Hanauer Eltern greifen
seit Jahren auf eine vergleichs-
weise überschaubare Reihe be-
liebter Namen zurück. Die Fa-
voriten wechseln kaum, son-
dern prägen mehrere Geburts-
jahrgängehintereinander.
Besonders bei den Mädchen

ist diese Kontinuität deutlich.
Namenwie Lina und Emilia ge-
hören seit mehreren Jahren zu
den amhäufigsten vergebenen
Vornamen in Hanau. Auch Em-
ma,MiaundMila sind regelmä-
ßig vertreten. Es handelt sich
um kurze, etablierte Namen,
die imAlltag gut funktionieren
und generationenübergreifend
akzeptiert sind. Die meistge-
wählten Vornamen für Mäd-
chen und Jungen in den Jahren
2022 bis 2025 gehen aus einer
Anfrage an die Stadtverwal-
tungunsererZeitunghervor.Li-
naist immerunterdenTopDrei
vertreten. Noah immerhin in
den Jahren 2022, 2024 und
2025.
Ein ähnliches Bild zeigt sich

bei den Jungen. Noah und Leon
zählen seit Jahren zu den häu-
figvergebenenNamen,ergänzt
durch Adam, Liam, Milan oder
Elias. Der Name Erik, den das
1000. Hanauer Kind des Jahres
trägt (wirberichteten), fügtsich
indiesesMusterein.Erstehtfür
eine klassische Namenswahl
ohne modische Zuspitzung
und ist seit Jahrzehnten im
deutschen Sprachraum ver-
breitet.

MancheNamen
sindDauerbrenner

DieselokalenBeobachtungen
decken sich mit den aktuellen

AuswertungenderGesellschaft
für deutsche Sprache (GfdS).
Auch bundesweit bleiben die
Spitzenplätze bei den Babyna-
men weitgehend konstant.
Zwar nimmt die Vielfalt insge-
samt zu, doch an der Spitze do-
minieren weiterhin bekannte
und bewährte Vornamen. Die
GfdS sieht darin ein anhalten-
des Bedürfnis vieler Eltern
nachOrientierungund sozialer
Akzeptanz bei der Namens-
wahl.
In Hanau fällt diese Entwick-

lung besonders deutlich aus.
Während neue und internatio-
nale Namen durchaus vertre-
ten sind, setzen viele Eltern

weiterhin auf Verlässlichkeit
und Wiedererkennbarkeit. Für
die Geburtsjahrgänge von 2022
bis 2025 zeichnet sich deshalb
keingrundlegenderWandelab.
Vielmehr setzt sich ein lang-

fristiger Trend fort, der die
Stadt seit Jahren prägt. Die Na-
men der Neugeborenen spie-
geln damit auch ein Stück Ha-
nauer Alltagskultur wider: viel-
fältig, aber bodenständig. An-
gesichts der weiter steigenden
Geburtenzahlen dürfte dieses
Bild in den letzten Tagen des
Jahres bestehen bleiben. Was
2026 so bei der Namenswahl
bringt?Damussman sichüber-
raschen lassen. JENS DÖLL

Lina und Noah gehören dazu
Beliebte Kindernamen in Hanau sind kurz und verständlich

Oft gar nicht so einfach:Die Frage, welchen Namen der neugeborene Junge oder das neuge-
borene Mädchen tragen soll, treibt viele werdende Eltern um. STEFAN PUCHNER/DPA

Hanau–DerHanauer Jagd-Klub
(HJK) ruft zu mehr Rücksicht-
nahme seitens Hundehaltern
auf. Seit Wochen komme es in
Feld- und Waldgemarkungen
rundumHainburg,aberauchin
den angrenzenden Gemeinden
in Hanau-Steinheim und Klein-
AuheimwiederverstärktzuVor-
fällen, bei denen frei laufende
HundeWildtiere–hierbeiinsbe-
sondere Rehe – hetzen, heißt es

in einer Mitteilung. Die Reviere
Groß-Steinheim und Klein-
Steinheim richten einen Appell
anHundebesitzer, die ihreHun-
de nicht an der Leine führen,
und deren Hunde nicht zu 100
Prozentabrufbarsindund/oder
einen starken Jagdtrieb haben.
„Unterschätzen Sie Ihren Vier-
beiner nicht,wenn er instinktiv
reagiert, sobald er Witterung
aufnimmt“, heißt es weiter. Ein

Reh nehme bereits Schaden,
wennesdurcheineHetzjagdpu-
rem Stress ausgesetzt ist. Eine
tödliche Kettenreaktion werde
imKörper desWildtieres ausge-
löst. Oft brechen die Tiere erst
StundennachderFluchtzusam-
menunderleideneinqualvolles
Organversagen.
DerHundehaltertragedieVer-

antwortung für seinen Hund,
der, wenn er hetzt, eine Straftat

begehe und das Tierschutz- so-
wiedas Jagdgesetzverletze. „Bit-
te bleiben Sie auf befestigten
Wegen.DasdichteUnterholz ist
dasWohnzimmerderWildtiere
und ihre letzte Rückzugsmög-
lichkeit“, ist der Mitteilung des
HJK zu entnehmen.Wer ein be-
reits verletztes oder totes Tier
finden,solldieBehördeoderört-
liche Polizeidienststelle infor-
mieren. jed

Jagdklub appelliert an Hundehalter
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Nidderau – „Ichwar sehr gerne
fürSieda!“, schreibtDr.med.Su-
sanne Beyer auf der Homepage
derHausarztpraxis amPfarrgar-
ten und bedankt sich für das
„jahrelange wertschätzende
Vertrauen inmeine Arbeit“. Die
Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin übergab ihre Praxis in der
NeuenMitte zum1. Januar 2026
an Dr. Annette Friedrich und
Sonja Schmitz. „Für die Bürge-
rinnen und Bürger in Nidderau
ist es eine sehr gute Nachricht,
dass es so problemlos gelungen
ist, für eine geregelte Nachfolge
zu sorgen“, sagt Bürgermeister
Andreas Bär auch mit Verweis
auf die Übergabe der Praxis im
Straubelhaus von Dr. Michael
Gornowitz an den Allgemein-
mediziner Yaser Aljaabo im Ok-
tober.
Der Abschied von einer „Säu-

le“ im medizinischen Versor-
gungswesen der Stadt sei trau-
rig,dochmitdemDuoFriedrich/
Schmitz stehe die Zukunft der
Praxis auf einem mehr als soli-
den Fundament, ergänzt Bär
lautMitteilungderStadt.Dr.An-
netteFriedrichistseit2021inder
Hausarztpraxis am Pfarrgarten
tätig. Siewarmaßgeblichander
Gründung und Eröffnung der
Praxisbeteiligt.
Der Fachärztin für Innere Me-

dizin, Notfallmedizin und
Intensivmedizin steht in Sonja
Schmitz eine Fachärztin für All-
gemeinmedizin zur Seite. „Dr.
Friedrich ist als Internistin vie-

len schon bekannt undwird als
kompetente, verlässliche und
vertrauensvolle Ärztin sehr ge-
schätzt, mit Sonja Schmitz
kommt eine hervorragende All-
gemeinmedizinerin hinzu“,
sieht Dr. Beyer perfekte Voraus-
setzungen, dass die Hausarzt-
praxis vertrauensvoll und er-
folgreich weitergeführt wird.
Zumal das Praxisteam eins zu
einsübernommenwird.

Susanne Beyer eröffnete die
Hausarztpraxis am Pfarrgarten
2021, nachdem sie schon vielen
Nidderauer Bürgerinnen und
Bürgern aus ihrer langen Tätig-
keit inWindeckenbekanntund
vertraut war. Für die 64-Jährige
war der Beruf zugleich Beru-
fung. Zwölf-Stunden-Tage seien
keine Seltenheit gewesen, und
das Wochenende musste her-
halten für Abrechnungen und

andere Büroarbeiten, erinnert
sichihrMannBertBeyer.
Dr. Beyer wird der Praxis am

Pfarrgarten als gelegentliche
Vertretungsärztin erhalten blei-
ben,informiertdieStadtinihrer
Mitteilung. Aber nun wird der
Fokus auf andere Dinge gerich-
tet, getreu dem Motto: „Das Le-
ben ist zu kurz für irgendwann,
das Irgendwann ist jetzt“, sagen
SusanneundBertBeyer. fmi

Nachfolge für Hausarztpraxis
Duo tritt in die Fußstapfen von Dr. Susanne Beyer

Übergab ihre Praxis an zwei Nachfolgerinnen: Dr. Susanne Beyer (Dritte von rechts). Bürger-
meister Andreas Bär wünscht dem neuen Team viel Erfolg. PM

Nidderau – Bezahlbare Bil-
dungsangebote für alle im au-
ßerschulischen Bereich, eine
begrünte und kühle Stadt mit
einer an Nachhaltigkeit orien-
tierten Haushaltsgestaltung
und Beschaffung: Ziele und
Maßnahmen wie diese waren
das Ergebnis der dritten Nach-
haltigkeitswerkstatt der Stadt
Nidderau. ImDezember trafen
sich Vertreterinnen und Ver-
treter aus Verwaltung, Politik,
sozialen Institutionen und der
Kirche.
„Dieser Abend hat gezeigt,

wie viel Nidderau bereits bei-
spielsweise im Bereich der Di-
gitalisierung oder der sozialen
Entwicklung erreicht hat. Die
Ideen für eine weitere Stär-

kung der Stadt, die in dieser
Werkstatt entstanden sind,
sind vielfältig und vielverspre-
chend“,betonteErsterStadtrat
und Umweltdezernent Rainer
Vogel.
Im Zentrum des Treffens

standen die Handlungsfelder
nachhaltigeVerwaltung, sozia-
le Entwicklung sowie Ressour-
censchutz und Klimafolgenan-
passung. „Die gemeinsam für
Nidderau erarbeiteten Ziele
beinhalten konkrete Vorstel-
lungen und teils direkte Lö-
sungsvorschläge, wie die Stadt
in zehn Jahren aussehen soll“,
bilanziert Klimaschutzmana-
ger Milan Touché, der gemein-
sammit Moderatorin Christia-
ne Hauser und Katja Adams,

Leiterin des Fachbereichs Um-
welt, die Kleingruppen durch
denAbend führte.
Die Palette reicht vom Aus-

bau von Begegnungsstätten in
allen Stadtteilen bis hin zum
Verschenkemarkt anderWert-
stoffsammelstelle. Auch ein
Wiederbeleben der Fahrrad-
werkstatt und die Einführung
der kommunalen nachhalti-
gen Beschaffungwurden ange-
regt.
Für weitere Informationen

zur Nachhaltigkeitsstrategie
der Stadt Nidderau steht Kli-
maschutzmanager Milan
Touché per E-Mail an mi-
lan.touche@nidderau.de oder
telefonisch unter 06187 299-157
zurVerfügung. fmi

Von Fahrradwerkstatt
bis Verschenkemarkt

Teilnehmer der dritten Nachhaltigkeitswerkstatt haben viele Ideen

Ein Wiederbeleben der Fahrradwerkstatt ist eine der Ideen der dritten Nachhaltigkeitswerk-
statt. THOMAS SEIFERT (ARCHIV)

Nidderau – Wie hoch sind die
Einsparungen durch eine Wär-
mepumpe? Wie läuft der Be-
trieb im Alltag? Welche Erfah-
rungen haben Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzer in Nid-
deraugesammelt?DieseFragen
willdieStadtNidderaubeimge-
planten „Tag der offenen Wär-
mepumpe“ beantworten – und
sucht dafür engagierte Betrei-
ber vonWärmepumpen, die ih-
reAnlagevorstellenmöchten.
„Nach dem großen Interesse

am Tag der offenen PV-Anlage
rücken wir nun die Wärme-
pumpe in den Fokus“, sagt Ers-
ter Stadtrat Rainer Vogel, der
als Ziele nennt, Hemmschwel-
len abzubauen und konkrete
Hilfestellungzugeben.
„An diesem Tag öffnen Sie Ih-

re Haustür und zeigen Interes-
sierten,wie IhreWärmepumpe
funktioniert. Sie können Ihre
Erfahrungen teilen, Tipps ge-
ben und mit Nidderauerinnen
und Nidderauern ins Gespräch
kommen, die selbst über eine
Anschaffung nachdenken“, er-
läutert Klimaschutzmanager
Milan Touché die geplante Ver-
anstaltung. Der niedrigschwel-
lige Austausch soll die Wärme-
wende vor Ort vorantreiben.
Der „Tag der offenen Wärme-
pumpe“ soll im Januar oder Fe-
bruar 2026 stattfinden.Wer sei-
neWärmepumpe präsentieren
möchte, kann sich ab sofort bei
Milan Touché melden – per E-
Mail an milan.touche@nid-
derau.deoder telefonischunter
06187299-157. fmi

Wer möchte
Wärmepumpe
präsentieren?

Nidderau – Die Heimatfreunde
Windeckeninformierenüberih-
reTermine:AndenSonntagen,1.
Februar, 1. März und 12. April ist
jeweils von14 bis18 Uhr dasMu-
seumscafé im Heimatmuseum
Windecken,Hospitalstraße1,ge-
öffnet.Zeitgleichkannderhisto-
rischeRundgangimerstenStock
besichtigt werden. Den Besu-
chern werden selbst gebackene
Kuchen und Torten sowie eine

Getränkeauswahl in schönem
Ambienteangeboten.Zusätzlich
findetamFreitag,30. Januar,von
14.30 bis 17.30 Uhr ein närrisch-
fröhlicher Kräppelkaffee-Nach-
mittagmit Live-Musik des „Neu-
berger Schlawiners“ und Fast-
nachtsbeiträgen statt. Der Ein-
tritt zuallenVeranstaltungen ist
frei.
Weitere Infos unter www.hei-

matfreunde-windecken.de. fmi

Neue Termine der
Heimatfreunde

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

VERTRAUEN IST GOLDWERT

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke oder Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen, und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret und mit Feingefühl. Ganz
ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehme mir Zeit für
Sie!

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

rechts von der Kirche vor dem PfarrhausP

SEIT ÜBER
20 JAHREN
IHR EXPERTE
VOR ORT!
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Hammersbach – Seit diesem
Jahr gibt es auf den drei Fried-
höfen der Gemeinde zwei wei-
tere Bestattungsmöglichkei-
ten, Baumgräber und ein soge-
nanntes Sternenkinderfeld, für
totgeborene Säuglinge und Fö-
ten.DiehierzuerforderlicheEr-
gänzung in der Friedhofssat-
zungfandinderSitzungderGe-
meindevertretung bei allen
Fraktionen Zustimmung. Wer
seine letzte Ruhe in der Ge-
meinde, aber nicht innerhalb
von Friedhofsmauer und -zäu-
nenverbringenwill,demkönn-
te sich schon bald eine andere
Option auftun. Im nicht-öffent-
lichen Teil der Sitzung wurde
über die Möglichkeit eines Ru-
heforstes in einer Abteilung im
Gemeindewalddiskutiert.
Von „kein Pflegeaufwand für

die Angehörigen“, was vor al-
lemjeneschätzten,dieentfernt
wohnten (Grüne), über „Ver-
bundenheit mit der Natur“
(SPD) bis hin zu „den Bürgern
ein breites Angebot“ (CDU) zu
bieten, um dort begraben zu
sein, „wo sich der Bürger am
wohlsten fühlt“ (CDU), reichte
der Bogen der Argumente in
der Aussprache über das Baum-
grab auf dem gemeindlichen
Gottesacker. Allerdings enthält
die neue Friedhofsordnung
strikte Auflagen. So dürfen „Be-
stattungen von Ascheresten“
nur an „besonders ausgewiese-
nen Bäumen im Wurzelbe-
reich“ und in „biologisch ab-

baubaren Urnen“ erfolgen,
heißtes.

Gedenkstättefür
Sternenkindergeplant

Pro Baumkönnen bis zu zwei
Urnen beigesetzt werden. In
Anbetracht der doch recht
baumarmen Friedhöfe in der
Gemeindekönnte somit gegen-
wärtig das Angebot knapp aus-
fallen. Das Baumgrab muss
nicht anonym bleiben. Die An-
bringung eines Namensschil-

des oder einer Stele an der Be-
setzungsstellung durch das
Friedhofsamt ist möglich. Alles
weitere wie Blumen oder Grab-
schmuck ist nicht erlaubt, um
den natürlichen Charakter des
Umfeldes zu wahren. Die „Lie-
gezeit“ ist auch bei dieserGrab-
formbegrenzt,mehr als 25 Jah-
rewirdnichtzugelassen.
Die Novellierung des Hessi-

schen Friedhofs- und Bestat-
tungsgesetz vom Juli diesen
Jahres ermöglichte erst diese
zusätzliche Bestattungsoption

auf kommunalen Friedhöfen,
um den individuellen Ansprü-
chen gerechter zu werden. Da-
zu zählt nun auch die Beerdi-
gung von „Sternenkindern“.
Bislang gab es für Totgeburten
und Föten vor allem das Ster-
nenkinderfeld auf dem Hanau-
erHauptfriedhof.
Ein solches Feld soll es in

Hammersbachjedochnichtauf
jedemderdreiFriedhöfegeben.
„In Langen-Bergheim hält die
Gemeinde ein zentrales Feld
für die gemeinschaftliche Be-
stattung von totgeborenenKin-
dern“,heißtes inderneuenSat-
zung. Das Feld wird als Rasen-
fläche angelegt und enthält ei-
nen zentralenGedenksteinmit
Ablagefläche etwa für Blumen
oder keines Spielzeug. Die Ge-
meindeverweistdarauf,dasses
sich bei dieser gemeinschaftli-
chenBestattungsanlageumein
zusätzlichesAngebothandelt.
DasRecht auf individuelle Be-

stattung von Kindern in ande-
ren Grabarten nach Maßgabe
der Friedhofsordnung und des
Hessischen Friedhofs- und Be-
stattungsgesetzes bleibe davon
unberührt, so die Satzung. Für
diePflegedesSternenkinderfel-
des wird die Gemeinde zustän-
dig sein. Mit dem Sternenkin-
derfeldwerdenunmehr denEl-
tern und Geschwistern ein Ort
derTrauerunddesTrostesgege-
ben,hießes inderHammersba-
cherGemeindevertretung.

DETLEF SUNDERMANN

Letzte Ruhe unterm Baum
Friedhofssatzung nach den neuen Vorgaben des Landes geändert

Blick auf den neuen Friedhof in Langen-Bergheim: Hier soll ein
Sternenkinderfeld mit einem zentralen Gedenkstein entste-
hen. DETLEF SUNDERMANN

Hammersbach – Der Bau des
neuenFeuerwehrübungsturms
in Hammersbach macht gute
Fortschritte. Gemeinsam mit
Bauamtsleiter Stefan Brezina
hat sichBürgermeisterMichael
Göllner kurz vor Weihnachten
ein Bild vom aktuellen Stand
derArbeitengemacht.
Das Fundament des Übungs-

turms ist inzwischen fertigge-
stelltunddieEntwässerungslei-
tung sowie der Blitzschutz ein-
gebaut, heißt es im Bericht aus
dem Rathaus. Die Arbeiten lie-
fen insgesamt planmäßig. Ab
Februar soll das Stahlgerüst für
den Turm errichtet werden.
Bauamtsleiter Stefan Brezina
zeigt sich mit dem bisherigen
Baufortschritt sehr zufrieden:
„Die Arbeiten liegen im Zeit-
plan und die ausführenden Fir-
menmacheneine tolleArbeit.“
Der Bürgermeister unter-

streicht die Bedeutung des Pro-
jekts: „Der Übungsturm ist ein
weiterer wichtiger Baustein in
unserer Sicherheitsarchitek-
tur, in der unsere Freiwillige
Feuerwehr eine herausragende
Stellung einnimmt. An dem
Turm lassen sich wichtige Ein-
satzsituationen trainieren, die
im Ernstfall Leben retten kön-
nen.“ Zugleich betont Göllner
diesolideFinanzierungdesVor-
habens: „Ich bin froh, dass wir
diesen Teil des Feuerwehrhau-
ses zum einen mit Fördermit-
teln und zum anderen durch
unsere Rücklagen, die wir in
der Vergangenheit erwirtschaf-
tet haben, realisieren können.“
Mit dem neuen Übungsturm
würden die Ausbildungs- und
Trainingsmöglichkeiten der
Freiwilligen Feuerwehr Ham-
mersbach deutlich verbessert,
erklärtderRathauschef. sam

Bau schreitet
planmäßig voran

Feuerwehr-Übungsturm nimmt Gestalt an

Gemeinsammit Bauamtsleiter Stefan Brezina (rechts) hat sich
Bürgermeister Michael Göllner ein Bild vom aktuellen Stand
der Arbeiten am künftigen Übungsturm der Feuerwehr ge-
macht. PM

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight
Health MAT 01/2025

Die Amerikaner machen es vor:
Der Magnesium-Trend ist in
aller Munde. Was viele hierzu-
lande nicht wissen: Probleme
im Schlaf können mit Magne-
siummangel in Verbindung
stehen. Logisch, dass nun auch
zahllose Präparate auf den deut-
schen Markt schwemmen. Aber
Vorsicht: Der Teufel steckt im
Detail. Welches Präparat mit
Magnesium dank einer spezi-
ellen Formel beim Einschlafen
unterstützen kann, erfahren Sie
hier.

Ob stressiger Alltag, Sorgen,
schwierige Entscheidungen oder
die Beziehung – welche Gründe
Betroffene auch wachhalten, alle
wünschen sich eine möglichst
sanfte und zuverlässige Unter-
stützung. Der neue Schlaftrend
aus den USA ist daher erstmal
nicht verwunderlich. Statt auf
Schlaftabletten setzen dort vie-
le auf das Mineral Magnesium.
Aber lässt sich auch wissenschaft-
lich ein Zusammenhang zwi-
schen Schlaf und Magnesium-
Versorgung herstellen?

Welche Rolle spielt
Magnesium?
Vielen ist bekannt, dass Ma-

gnesium eine normale Muskel-
funktion im Körper unterstützt.¹
Gerade Menschen, die im Schlaf
durch Muskelkrämpfe gestört

werden, sind auf eine ausrei-
chende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch
zu einer normalen Funktion des
Nervensystems bei¹, indem es
die Reizweiterleitung zwischen
Nervenzellen fördert und an der
Bildung von Neurotransmittern
wie Serotonin und Melatonin
beteiligt ist. Außerdem för-
dert Magnesium eine normale
psychische Funktion.¹ Wenn
der Körper unter Stress viele

Stresshormone wie Cortisol aus-
schüttet, führt dies zu schlechte-
rem Schlaf. Wer regelmäßig un-

ter Schlafproblemen leidet, sollte
also seinenMagnesiumspiegel im
Blick behalten.

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium
Wer glaubt, ein einfaches Prä-

parat aus dem Supermarkt könne
die nächtliche Erholung nach-
haltig fördern, greift meist zur
falschen Formel. Denn der Kör-
per kann nicht jede Magnesium-
verbindung gleich gut verwerten.
Deshalb empfehlen Experten
Magnesium-Komplexe – meh-
rere Magnesiumverbindungen,
idealerweise ergänzt um Mela-
tonin. Ein besonders wertvoller
Baustein für den Abend ist z.B.
Magnesiumbisglycinat. Es enthält
die Aminosäure Glycin, die als
„beruhigende Aminosäure“ gilt.
Zudem ist diese Verbindung be-
sonders hochwertig und besticht
mit einer hohen Bioverfügbarkeit.

Die Formel macht
den Unterschied
Ein optimal abgestimmter

Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichtige
Grundlage. Aber das reicht nicht
aus! Auf dem deutschen Markt

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NEU

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

NEU

gibt es jetzt ein spezielles, neues
Power-Präparat – entwickelt von
Baldriparan, dem Nr. 1* Schlafex-
perten für pflanzliche Schlafhil-
fen in deutschen Apotheken. Mit
BaldriparanMagnesiumPLUShat
der Schlafexperte den Megatrend
aus den USA nach Deutschland
geholt. Baldriparan Magnesium
PLUS kombiniert die hochwer-
tigen Magnesiumformen Ma-
gnesiumbisglycinat, Trimagnesi-
umdicitrat und Magnesiumoxid.
DerClou:Das Plus anMelatonin
trägt nachweislich zur Verkür-
zung der Einschlafzeit bei.2 So
wird das Power-Magnesium zum
alltagstauglichen und wissen-
schaftlich fundierten Einschlafbe-
schleuniger, der unterstützt, ohne
abhängig zu machen.

Gesundheit ANZEIGE



Magnolienweg 25, 63741 Aschaffenburg
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

Nußallee 7d, 63450 Hanau im Gloria Palais
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

ASCHAFFENBURG

06021 580 76 83
HANAU

06181 919 59 15
Keine Zeit? Jetzt kostenfreien,
unverbindlichen Beratungs-
termin vereinbaren!

Nicht bei krankhafter Fettsucht.

WIR FEIERN 13 JAHRE

NACHHERVORHER VORHER

Abnehmen2026!
Einfach besser leben!

Über 5.000 zufriedene Teilnehmer, ärztlich begleitet und alltagstauglich.

Günter Kahlert
Academy Fahrschule
Kahlert in Alzenau

Schoppmeier
rlensee

- 40
Kilo

leichter in

6 Monaten

- 17,8
Kilo

Verena
63526 Er

leichter in

3 Monaten

EINLADUNG ZUMKENNENLERN-TAG
HANAU: 03.01.2026, 10 – 16UHR

ASCHAFFENBURG: 10.01.2026, 10 – 16UHR



am16.& 17. Januar

bis zu40%Kraftstoffersparnis²
bis zu80%elektrischesFahren inder Stadt³
bis zu 29Fahrerassistenzsysteme⁴

undzwei Ratengeschenktbekommen¹
139€ab

mtl. leasen

Renault Clio Full Hybrid E-Tech 160: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 4,1; CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 92; CO2-Klasse: B.
Leasing: Renault Clio Evolution Full Hybrid E-Tech 160. Fahrzeugpreis: 23.063 €. Leasingsonder-
zahlung:3.000€.Laufzeit:36Monate.Gesamtlaufleistung:30.000km.Monatsrate: 139€.Gesamt-
betrag: 8.001 €. zzgl. 1.495 € Überführungskosten. Ein Kilometerleasingangebot für Privatkund/-
innen von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.03.2026. ¹ Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Ser-
vices spätestensbis zumEndeder jeweiligenVertragslaufzeit ausgezahlt. ² Full Hybrid E-Tech im
Vergleich zu einemTCe 115-Benzinmotor imWLTP-Stadtzyklus. ³ Je nach Ladezustand der Batte-
rie, WLTP-Zyklus und Fahrbedingungen (Straßentyp, Fahrweise und Wetterbedingungen) (Re-
nault intern/2025). ⁴ je nachVersion undOptionenPredictive EcoDriving ab 2026 verfügbar. Abb.
zeigt Sonderausstattung.

Martin-Luther-King-Str. 10 • 63452Hanau • Tel. 0 61 81/98 090
info@weberautomobile.de •www.weberautomobile.de

AutoWeberGmbH inHanau
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Maintal – Zwischen Feilen, Sä-
gen und kleinen Schubladen
voller Edelsteine endete zum
Jahreswechsel ein Kapitel loka-
ler Handwerksgeschichte.
Nachmehralsdrei Jahrzehnten
hat die Goldschmiedin Elisa-
beth Westerhaus ihre Werk-
statt in Maintal geschlossen.
Knapp 77 Jahre alt ist sie – und
blickt auf ein Berufsleben zu-
rück, das von präziser Arbeit,
persönlicher Nähe und einem
ausgeprägten Sinn für Bedeu-
tunggeprägtwar.
Westerhaus, Jahrgang 1949,

stammt ursprünglich aus Ost-
friesland, wuchs in Wuppertal
aufundabsolviertedort1968ih-
re Ausbildung zur Goldschmie-

din. StationenalsGesellin in St.
Gallen, Kassel, Hanau und spä-
ter Freiburg folgten, ehe sie
1978 ihre Meisterprüfung an
der Zeichenakademie und vor
der Handwerkskammer ableg-
te.„Ichhabefrühgemerkt,dass
ich diesen Beruf nicht nur aus-
üben, sondern durchdringen
will“, sagt sie. „Als Goldschmie-
dinarbeite ichmitdenHänden,
mit dem Herzen und mit Sym-
bolen – Steinen, Formen, Zah-
len.“SeitAnfangder1990er-Jah-
re war ihreWerkstatt fester Be-
standteil der Maintaler Kultur-
landschaft, zunächst „In der
Landwehr“, später in der
Westendstraße – mit Atelier
und Kursraum, den sie über

den Gewerbeverein fand, in
dem sie lange aktiv war. Hier
entstand Schmuck, der selten
allein dekorativ gedacht war.
Kinderzeichnungenwurden zu
Anhängern, Fundstücke vom
Wegesrand zu Erinnerungsob-
jekten, Geburtsdaten zu nume-
rologisch aufgeladenen Zei-
chen. „Wenn ein Schmuck-
stück eineGeschichte erzählen
kann, wird es unverwechsel-

bar“, lautet einer ihrer Leitsät-
ze.
AuchReparaturenundUmar-

beitungen gehörten selbstver-
ständlich dazu. Gerissene Per-
lenketten, zu enge Ringe, ge-
erbteStücke,dienichtmehrge-
tragen wurden. „In vielen
dieserArbeitenstecktvielEmo-
tion“, erzählt Westerhaus. „Es
geht um Menschen, um Über-
gänge, um das Weitertragen

von Erinnerungen.“ Gerade bei
Erbstücken sei ihr wichtig ge-
wesen, Vergangenes zu bewah-
ren und zugleich eine Form für
dieGegenwartzu finden.
Warum sie jetzt aufhört,

beantwortet sie ohne Pathos.
Das Alter spiele eine Rolle, vor
allem aber die wirtschaftliche
Lage. „Ich komme erstmals
nicht mehr auf meine Kosten“,
sagt sie offen. „Die Corona-Pan-

demie war ein Einschnitt. Mei-
nen Schmuck kauft man nicht
im Internet.“ Der persönliche
Austausch, die Beratung, das
gemeinsame Entwickeln eines
Entwurfs–alldasließsichnicht
digital ersetzen. Früher lud sie
regelmäßig zu Ausstellungen
imFrühjahrundHerbstein,per
Zeitungsanzeige und persönli-
cherPost.
Der feste Kundenstamm

schrumpfte, neue Aufträge
blieben aus. Was nach der
Schließungkommt, ist nochof-
fen. „Ich weiß noch nicht, wo-
hinmitmeinerganzenEnergie.
Aber mir fällt ganz bestimmt
noch so einiges ein. Ideen habe
ich immer noch viele“ sagt sie
und lächelt. Den verbliebenen
Schmuck will sie möglicher-
weise zerlegen, Metalle und
Steine trennen, weitergeben.
Nachhaltig, wie so vieles in
ihremDenken. Aus altenMate-
rialien könnten neue Arbeiten
entstehen–vielleichtvonande-
renHänden.
Elisabeth Westerhaus hinter-

lässt keinen leeren Raum, son-
derneinGeflecht ausGeschich-
ten, Zeichen und getragenen
Bedeutungen. Ihre Werkstatt
schließt, doch die Spuren ihrer
Arbeit bleiben – an Händen, an
Herzen und in Schmuckstü-
cken,diemehrsindalsglänzen-
deOberfläche. ANDREA PAULY

Spuren ihrer Arbeit bleiben
Dörnigheimerin Elisabeth Westerhaus schließt zum Jahresende ihre Goldschmiede

Nun ist Schluss: Elisabeth Westerhaus beendet ihre Arbeit als Goldschmiedin.

Ein Blick auf ihre Arbeiten, die sie mit viel Liebe zum Detail
geschaffen hat. FOTOS: ANDREA PAULY

Maintal – Die SPD Maintal hat
den ehemaligen Landrat Karl
Eyerkaufer anlässlich seiner
60-jährigen Mitgliedschaft mit
der Willy-Brandt-Medaille aus-
gezeichnet. Diese höchste Eh-
rung der SPD würdigt Mitglie-
der, die sich inbesonderemMa-
ße um die Sozialdemokratie
und das Gemeinwohl verdient
gemachthaben.
Eyerkaufer prägte den Main-

Kinzig-Kreis über Jahrzehnte
hinweg maßgeblich: Als Land-
rat führte er den Kreis von 1987
bis 2005 mit Weitblick und En-
gagement, wie die SPD in einer
Mitteilung schreibt. Sein An-
spruch sei es stets gewesen, die
Verwaltung modern und leis-
tungsfähig aufzustellen und
gleichzeitig die Bedürfnisse der
Menschen in Städten und Ge-
meinden gleichermaßen im
Blick zu halten. „Karl Eyerkau-
fer hat den Main-Kinzig-Kreis
mitHerzblut undSachverstand

gestaltet. Für die Menschen im
Main-Kinzig-Kreis war seine
lange Amtszeit ein Glücksfall“,
sagte Landrat Thorsten Stolz,
der die Ehrung persönlich vor-
nahm.
Auch SPD-Ortsvereinsvorsit-

zenderNecdet Kalipciogluwür-
digte Eyerkaufers Wirken:
„Karl Eyerkaufer steht für Ver-
lässlichkeit, Integrität und Bo-
denständigkeit. Er war und ist
einhervorragenderBotschafter
sozialdemokratischer Werte.
Die Willy-Brandt-Medaille ist
Ausdruck unseres Respekts für
seinLebenswerk.“
Auch nach 60 Jahren Mit-

gliedschaft unterstützt Eyer-
kaufer seine Partei nach Kräf-
ten, wie die Co-Vorsitzende Eva
Holter betont: „Karl Eyerkaufer
ist bis heute aktiv und steht der
SPD in Maintal weiterhin zur
Seite.Wir sind stolz, dass eruns
auch bei der Kampagne zur
Kommunalwahl 2026 unter-

stützt und auf den Plakaten zu
sehenseinwird.“
Bevor Eyerkaufer politische

Verantwortung übernahm,
machte er sich in den 1960er
Jahren im Leistungssport einen
Namen. Als Mittelstreckenläu-
fer gehörte er national zur Spit-
zeunderrangmehrereTitel bei
deutschenMeisterschaften–so-
wohl imEinzel als auchmit der
Mannschaft. Hinzu kamen in-
ternationale Wettkämpfe, bei
denenerDeutschlandvertrat.
Über seine kommunalpoliti-

schen Aufgaben hinaus enga-
gierte sich Karl Eyerkaufer mit
großem persönlichem Einsatz.
Besonders hervorzuheben ist
seine langjährige Arbeit für die
Stadt Beruwala in Sri Lanka.
Nach der Tsunamikatastrophe
imJahr2004setzte er sichmaß-
geblich für den Aufbau eines
Hilfsprojekts ein, das weit über
kurzfristige Unterstützung
hinausgeht. leg

Hohe Auszeichnung
für Karl Eyerkaufer

Verdienste des früheren Landrats gewürdigt

Der frühere Landrat Karl Eyerkaufer (Vierter von links) erhielt aus den Händen von Landrat
Thorsten Stolz (rechts) die Willy-Brandt-Medaille. PM



10 LOKALES 10. Januar 2026

Main-Kinzig-Kreis – Henning
Strauss führtdasUnternehmen
mit einem Jahresumsatz von
rund 1,5 Milliarden Euro ge-
meinsam mit seinem Bruder
Steffen in mittlerweile dritter
Generation. Im Interview
spricht der 48-Jährige unter an-
derem über die Bedeutung der
Strauss-Arbeitshosen, aber
auch den Einfluss des Unter-
nehmensaufdenStandort.

HandaufsHerz:Wie schafft
manes,dass einpensionier-
ter Schullehrer120Euro für
eineArbeitshosebezahlt,
nurumdreiDübel pro Jahr in
dieWandzu schrauben?

Viele Heimwerker wollen sich
fühlen wie Profis. Die Bereit-
schaft, für eine professionelle
Arbeitshose auch mal etwas
mehr auszugeben, sehen wir
nicht nur in Deutschland, son-
dern genauso in den USA. Wer
etwas am Haus oder im Garten
macht, möchte zeigen, dass er
Teil dieser aktiven Gemein-
schaft ist. Mit unserer Kleidung
kann er sich alsMacher fühlen.
Als einer, der anpackt. Aber
trotz moderner Optik bleiben
wir immer eng am echten
Handwerk. Auch in neuen
Märkten wie den USA setzen
wirdarauf,dieseKompetenzzu
zeigen und zu stärken. Natür-
lich siehtmanheutzutageauch
mal unsere Jacke am Skilift auf
der Wassserkuppe. Aber unser
Kern bleibt die Kleidung fürs
Arbeiten.

Esgibtdie Erzählung,wieSie
nachdemStudiumzurückka-
menund imLagerder Firma
keineHosen fanden,die
Ihnengefallen.Waswaren
dieerstenDinge,die Sie
daraufhin imUnternehmen
angestoßenhaben?

Das war tatsächlich ein Schlüs-
selmoment – für mich persön-
lich und für das Unternehmen.
Nicht nur ich, auch mein Bru-
der Steffen, kam damals zu-
rück. Wir sind mit zwei Jahren
Abstand ins elterliche Unter-
nehmen eingestiegen. Unser
VaterhatunsvonAnfanganzur
Veränderung eingeladen. Das
war alles andere als selbstver-
ständlich. Er hat sich bereits
frühzeitig Gedanken gemacht,
wieerdasUnternehmensoauf-
stellen kann, dass seine Kinder
darin ein sinnvolles Betäti-
gungsfeld finden. Und ehrlich
gesagt: IchkamgeradeausKali-
fornien, da hat man eigentlich
andere Vorstellungen vom Le-
ben, als sich in einem Dorf an
derA66mitArbeitshosenzube-
schäftigen. Aber genau das hat
mich irgendwann gereizt – aus
einem vermeintlich unschein-
baren Produkt etwas Attrakti-
ves zu machen. Diese Haltung
begleitet mich bis heute: Aus
Dingen,dieaufdenerstenBlick
wenig hergeben, etwas Beson-
dereszuschaffen.

Wiehat IhrVater reagiert,als
Sie ihmvorgeschlagenha-
ben,Arbeitshosen für kleine
Kinder zuproduzieren?

Er war sofort begeistert. Schon
während meines Studiums hat
er großen Wert daraufgelegt,
dass wir uns als Marke stärker
positionieren. Damals gab es
bei uns vor allemHandelsware,
kaum eigene Produkte. Und
trotzdem wollte er schon bei
Bemusterungen unsere Sicht-
weise hören. Er hat uns sehr
früh eingebunden und ver-

sucht, uns für das Unterneh-
menzubegeistern.Bemerkens-
wert war seine Offenheit: Er
war in vielem progressiver als
manche deutlich jüngere Füh-
rungskraft in der Firma. Das
zeigt, dass Veränderungswille
keineFragedesAlters ist.

WäreBiebergemündohne
Straussüberhauptdenkbar?
UndwäreStraussohneBie-
bergemünddenkbar?

Wir sind natürlich engmit Bie-
bergemünd verbunden. Trotz-
demreduziert sichunserunter-
nehmerisches Tun nicht auf
Biebergemünd. Wir haben mit
unsererExpansionamDistelra-
sen auch schon eine Landmar-
ke Richtung Fuldaer Land ge-
setzt. Vom Restaurant dort
kannmanbiszurWasserkuppe
schauen. Bei der Eröffnung ha-
be ich damals gesagt, dass wir
unsmit der CI-Factory auch ein
Stückweit neu ausrichten.Wir
fühlen uns in Biebergemünd
wohl.GenausoaberauchinBad
Orb, inderRhönoder inAmeri-
ka. Aber natürlich sind wir in
Biebergemündzuhause.

Siekommenberuflich viel
rum,reisenauchprivat sehr
gerne.WasbedeutetHeimat
für Sie?

Heimat ist Lebensmittelpunkt.
Ich selbst habe nicht nur die ei-
ne einzige Heimat. Ich glaube,
dass es viele Orte auf der Welt

gibt, an denenman sich zuhau-
se fühlen kann. Für den einen
mag das Spanien sein, für den
anderen Amerika oder Thai-
land. Man kann sich an unter-
schiedlichen Orten auf unter-
schiedliche Art und Weise zu-
hause fühlen.Bei vielen spielen
auch Kindheitserinnerungen
eineRolle.DeshalbistderMain-
Kinzig-Kreis natürlich auch
Heimat für uns. Das ist der
Grund, warumwir uns zu dem
Standort hier in Bieberge-
münd,BadOrbundDistelrasen
bekennen.UnddiesenStandort
wollen wir für Mitarbeiter, an-
sässige Familien und Anwoh-
nerweiterentwickeln.

Ist dasauch schondie vor-
weggenommeneAntwort
aufdie Frage,warumSie
derzeit sovielGeld inBad
Orb indie Infrastrukturund
Attraktivität desOrtes in-
vestieren?

Meine persönliche Motivation
ist, dass die Menschen auch
noch in vielen Jahren sehen
können, dasswir hier guteDin-
ge vorangetrieben haben. Ich
habedenAnspruch,michnicht
nur auf das Unternehmerische
zu konzentrieren. Ich möchte
auchdauerhaft etwaszumPosi-
tiven verändern. Man soll es
spüren, dass wir hier wirken.
Das ist mein persönlicher An-
spruch. Genauso wie es übri-
gens der Anspruch von jedem
seinsollte.Natürlich istmanals
Unternehmer in einer etwas
anderen Situation. Man hat
mitunter andere personelle
oder finanzielle Ressourcen. Es
gehtmir aber nicht nur umdas
Finanzielle.Miristvorallemdie
Idee und Vision hinter alldem

sehr wichtig. Ein Teil dieser
Idee ist, diegutealteKuraufein
neuesLevelzuheben.

GlaubenSie,dass esmöglich
ist,ein angestaubtesPro-
duktwieeineKur zueinem
Lifestyle-Produkt zuma-
chen?

Davon bin ich überzeugt – das
lässt sich übrigens mit fast je-
dem Produkt umsetzen. Begrif-
fe wie Kur wecken bestimmte
Bilder. Die Aufgabe des Marke-
tings istes,diesegezieltmitden
gewünschten Assoziationen
aufzuladen. Wenn diese heute
noch nicht passen, müssen wir
sie verändern – das braucht
aber Zeit. Architektur und me-
dizinisches Angebot spielen im
Fall derKureinewichtigeRolle.
Die Kur, wie man sie vielleicht
aus den Siebzigern kennt, wird
es bei uns nicht geben. Viel-
mehr sehe ich großes Potenzial
im Bereich der betrieblichen
Gesundheitsförderung: Unter-
nehmen müssen im Wettbe-
werb um Talente mehr bieten
als früher. Solche Angebote
werdensieeinkaufen–undBad
Orbkannsie inFormneuerPro-
dukte bereitstellen. Das ist ein
langfristigerProzess,dersichin
einem inhabergeführten Un-
ternehmen besonders gut ver-
folgen lässt.

TeildesKonzepts istdas
GesundheitszentrumBalno-
va,das imJanuareröffnet.
DafürkonntenSieechte
Koryphäengewinnen.
Reichtes,wennmansichmit
HenningStraussamTelefon
meldet–undschonkommen
alle indenSpessart?

Wir haben ein ganzheitliches

Konzept vorgestellt. Ausgangs-
punkt war die Anfrage der
Stadt, ob ich bei der Finanzie-
rung eines neuen Badehauses
mit Therapiebecken helfen
könne. Demhatte ich zunächst
spontan zugestimmt. Beim
Nachdenken wurde mir aber
klar, dass ein solches Projekt
nicht mit meinem Namen in
Einklang zu bringen war. So
entstand schließlich ein neues
Konzept, das den ursprüngli-
chenKostenrahmenzwardeut-
lichüberstieg,vondemichaber
überzeugtwar,dasseseinestar-
ke Anziehungskraft entfalten
würde.Wir konnten unsere Vi-
sion erfolgreich an die Ärzte
und Therapeuten vermitteln.
Dank unserer Erfahrung im ge-
werblichen Bereich, Konzepte
schon im Vorfeld visuell erleb-
barzumachen, ist esunsgelun-
gen, auch für dieses zunächst
schwer greifbare Projekt Be-
geisterungzuwecken.

Mussman Ihrekomplette
Visionkennen,umzuverste-
hen,welchesProblemSiemit
dengeplantenWindrädern
amStandortHorstbergha-
ben?

Mir ist bewusst, dass ich man-
che gedanklich überfordere,
weil ich in meinen Vorstellun-
gen oft schon weiter bin und
ein klares Bild davon habe, wo-
hindieEntwicklunggehensoll-
te – auch wenn das von außen
nicht immer sofort nachvoll-
ziehbar erscheint. Etwa meine
Überzeugung,warumderWald
ein so wichtiges Kapital für die
Kur ist. Als jemand, der stärker
in die Zukunft des Standorts in-
vestiertals indieeigene,sahich
mich in der Verantwortung,
Stellung zu beziehen – denn
wer sonst hätte es tun sollen?
Mirwarklar, dassdiesesThema
polarisiert und bestimmten
Schemata folgt. Interessanter-
weise kam die Kritik vor allem
von außen, während das Feed-
back vor Ort durchweg positiv
war. Ich finde, man muss Hal-
tung zeigen und zu seinen
Überzeugungenstehen.AmEn-
desolltevorallemderWilleder
Bürgerentscheiden–nichtmei-
ner. Das war von Anfang an
mein Grundsatz, auch wenn
das in der öffentlichen Diskus-
sion oft verzerrt dargestellt
wurde. Ich habe als Bürger Bad
Orbs gesprochen, weil meine
Stimmevielleichtetwasstärker
wahrgenommenwird als ande-
re. Ich würde mir wünschen,
dass dieEntscheidungamEnde
bei den gewählten Vertretern
vor Ort oder sogar den Bürge-
rinnen und Bürgern selbst
liegt.

Trifft es Sie,wenndieKritik
persönlichwird?Siewurden
unter anderemals ElonMusk
vonBadOrbbezeichnet,
womitman Ihnenversuchte
EinflussnahmeaufdiePolitik
unterstellenwollte.

Natürlich nimmt man das
wahr. Aber auchwennmein Le-
bensmittelpunkthier ist, endet
meine„Flugzone“nichtamDis-
telrasen, in Hanau oder Fulda.
Ich bin oft genug unterwegs,
um Abstand zu gewinnen. Da-
her kann ich vielleicht gelasse-
ner damit umgehen als je-
mand, der ausschließlich vor
Ort ist. Ich fühlemich der Regi-
on sehr verbunden und bin
auch physisch präsent, aller-
dings vor allem im Rahmen
meines unternehmerischen

Handelns, weniger in lokalen
Vereinen oder am Stammtisch.
Dadurch kann ich die Diskussi-
onen mit einer gewissen Di-
stanzbetrachten.Dashilft.

HabenSieeinGefühl,wiedas
ThemaWindkraft amHorst-
bergamEndeausgehen
wird?

Ichwünschemir, dass amEnde
die Orber selbst entscheiden
dürfen. Die Investoren argu-
mentieren mit einer morali-
schenÜberlegenheit, die ich ih-
nennicht zugestehe –während
die Menschen, die ihre Heimat
schützenwollen, indieDefensi-
ve geraten. Ich bin zuversicht-
lich, dass es gelingt, den Kur-
und Heilwald an diesem Stand-
ort zu etablieren. Mein Ziel ist
es, denWald in seiner heutigen
Form zu bewahren und dar-
über hinaus zu renaturieren.
Schon vor zehn Jahren haben
wir inNordhessen angefangen,
gemeinsam mit dem Forst ein
erfolgreiches Waldprojekt um-
zusetzen – das Thema liegt uns
wirklichamHerzen.
Ihr Unternehmen ist von 100
Millionen auf fast 1,5 Milliar-
den Euro Umsatz gewachsen.
Wie skalierbar ist dieses
Wachstum – stoßen Sie als Fa-
milienunternehmen irgend-
wannanGrenzen?
Wir versuchen, uns immer ein-
zureden, dass der Durchbruch
erst noch kommt – das istmen-
tal wichtig. Wenn man glaubt,
dieGeschichteseierzählt,dann
ist sie auchwirklich erzählt. Im
deutschsprachigen Raum ha-
ben wir eine hohe Marktabde-
ckung, abermit neuen Partner-
schaften wie Bauhaus erschlie-
ßen wir zusätzliche Volumina.
In Europa wachsen wir derzeit

am stärksten, und die USA blei-
beneinriesigerMarkt.

InVermögensrankingswird
Ihr Familienvermögen regel-
mäßigaufHunderteMillio-
nengeschätzt.Nervt Sie
das?

Natürlich höre ich immer wie-
der davon. In den USA würde
man sich freuen, solche Unter-
nehmer in der Region zu ha-
ben. Hierzulande werden
durch solche Listen oft Kli-
schees bedient. Viele, die mich
kennenlernen, sind über-
rascht, dass wir ganz normal
sind.AlsvoreinigerZeitLandes-
politikerbeiuns imKurpark sa-
hen, wie mir Senioren zuwink-
ten, dachten sie, das sei insze-
niert (lacht). Aber das ist inOrd-
nung–esgehörtdazu.

UndzumSchluss:Was ist für
Sie Luxus?

In einen Kalender zu schauen,
in dem keine Termine stehen.
Dieses Gefühl von Freiheit ist
echterLuxus.Arbeit istwichtig,
aber es braucht Balance für ein
ausgewogenes Leben. Einen
Raum für persönliche Interes-
sen. Diesen Luxus gönne ich
mirganzbewusst.

DasGesprächführte
TobiasFarnung

„Veränderungswille ist keine Frage des Alters“
IM INTERVIEW Unternehmer Hennig Strauss über Arbeitshosen, Heimat und Windräder in Bad Orb

Henning Strauss führt das Unternehmen mit einem Jahresumsatz von rund 1,5 Milliarden
Eurogemeinsammit seinemBruder Steffen inmittlerweile dritterGeneration. JONASWENZEL

” Viele, die mich
kennenlernen,
sind überrascht,

dass wir ganz normal
sind.

Henning Strauss

” Unternehmen
müssen im Wettbewerb

um Talente
mehr bieten als früher.

Henning Strauss



Kostenlose ExpertiseGOLD AUF REKORDHOCH!

PRÜFUNG UND SCHÄTZUNG DURCH
UNSEREN SACHVERSTÄNDIGEN AN
DIESENTAGEN:

Bevor Sie Ihren Schmuckwoanders
verkaufen, lassen Sie diesen durch einen
unserer Sachverständigen schätzen –
er kann wesentlichmehr wert sein, als

lediglich der Goldwert.

hofeigene Parkplätze

So geht’s:

Wertgegenstände
zu uns bringen.1 Unverbindliches

Angebot erhalten.2 Betrag vor Ort
auszahlen lassen.3

Unser

GOLDSCHMIEDESERVICE
Ketten löten ab15€ Brillanten fassen ab28€
Ringeweiten ab15€ GravurenallerArt ab10€
Zirkonia fassen ab15€ undvielesmehr

Silberbesteck
Silberbesteck

Zahngold
Auch mit Zahn und Prothese

Goldschmuck
Alle Farben und Formen
Mit Edelsteinen / Brillanten

Bruch- und Altgold
Nicht mehr brauchbare
Goldgegenstände aller Art.

Luxus- u. Golduhren
Luxus- und Golduhren
verschiedenster Marken

Münzen und Barren
Aus Gold, Silber, Platin,
Palladium uvm.

HABEN SIE NOCH ALTE

SCHÄTZE
ZUHAUSE?
Wir kaufen zu hohen Preisen an

AUF UHREN

E

Silb b k ld

M info@juwelierstork.de
T 06109-762036
www.juwelierstork.de

Öffnungszeiten
Mo. – Di. 10.00 – 17.30 | Mi. Ruhetag
Do. – Fr. 10.00 – 17.30 | Sa. 10.00 –13.30

Adresse
FechenheimerWeg 19
63477 Maintal

Termin perWhatsApp buchen: 06109 762036
Nummer ins Telefonbuch speichern und uns einfach eine Nachricht schicken.

AKTIONSTAGE BEI JUWELIER STORK
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Auktionshaus Edel & Glück • Eschersheimer Landstr. 273 • 60320 Frankfurt am Main

Wir zahlen bis zu 4.500€* für Ihren Pelz!
*n.i.V. mit Gold

Pelze sind „OUT“ aber wertvoll - Ankauf von Pelzen aller Art

Fuchspelze
Chinchilla
Persianer
Bisam
Nutria
Nerze
Zobel

P kostenlose
Parkplätze im Hof

Wir suchenWir suchen
ständ igständ ig
MarkenMarken

Armband-/Armband-/
Luxusuhren!Luxusuhren!

Ihr Fachberater rund um das ThemaWertsachen, Antiquitäten und Luxusuhren.

Goldpreis auf Rekordhoch! Jetzt lohnt sich der Verkauf!

Sofort Bargeld vor Ort

Faire PreiseFaire Preise


Übernahme IhrerÜbernahme Ihrer
Spritkosten bis zu 50,- €

Kostenlose unverbindliche Begutachtung, Bewertung sowie Schätzung von Schmuck,
Edelsteinen, Erbschaften und Nachlässen. Gerne auch bei Ihnen vor Ort - bis zu 100 km Umkreis.
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Gold-/ SilberschmuckGold-/ Silberschmuck

TafelsilberTafelsilber

ZahngoldZahngold

Goldmünzen

Ihr Fachberater  rund um das Thema Wertsachen, Antiquitäten und Luxusuhren.

Sofort Bargeld vor OrtSofort Bargeld vor Ort

Traditionsbetrieb

seit 1980!

Spritkosten bis zu 50,- €Spritkosten bis zu 50,- €

Goldmünzen

Spritkosten bis zu 50,- €Spritkosten bis zu 50,- €

seit 1980!
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 – 18 UhrMo. – Fr. 10 – 18 Uhr

Sa. 11 – 14 UhrSa. 11 – 14 Uhr

• Ringe & Ketten • Goldschmuck • Altgold• Altgold
• Bruchgold • Weissgold • Zahngold• Zahngold auch mit
Zähnen • Silber• Silber • Silberbesteck • Münzen

• Silberschmuck • Bernstein • Platin & Zinn• Platin & Zinn
• Edeluhren • Diamanten • Modeschmuck
• Alte Gemälde • Militaria • Porzellan
• Des.-Handtaschen • Lederjacken
...und vieles mehr!
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Auktionshaus Edel & Glück • Eschersheimer Landstr. 273 • 60320 Frankfurt am Main
Tel.: 069 71 43 73 81 • Mobil: 0157 30 89 13 10 • Mail: info@edelundglueck.de • www.EdelundGlueck.de

Maintal – „Es braucht einDorf,
umeinKindgroßzuziehen“–so
lautet ein afrikanisches Sprich-
wort,dessenBedeutungsichall-
zuvieleElternbewusstwerden,
die eben keine unterstützende
Großfamilie oder ein vergleich-
bares Netzwerk vor Ort haben.
Um sich Kinderbetreuung und
viele weitere Aufgaben zu tei-
len, wollen Larissa Kopmann-
Klunke und Sebastian Schmidt
ein selbst organisiertes Wohn-
projekt inMaintalgründen.
Dazu haben sie den Hausver-

ein „Ja Mann!“ gegründet und
suchen Unterstützer, die das
Projekt mittels Direktkrediten
oder durch eine Mitgliedschaft
im Verein finanzieren. Nun
sind sie auf der Suche nach ei-
ner geeigneten Immobilie, ide-
alerweise inHochstadt.
„Wir möchten Wohnraum

schaffen, in demMenschen un-
abhängig von ihrem Einkom-

men, ihrer Herkunft, ihrem Le-
bensalter, ihrer sexuellen Ori-
entierung oder ihrer körperli-
chen oder gesundheitlichen
Situation zu günstigen Miet-
konditionen gemeinschaftlich
lebenkönnen“,beschreibendie
beiden ihre Idee. Die ist es, Auf-
gaben wie Kinderbetreuung,
aber auch Instandhaltung des
Gebäudesundvielesweiterege-
meinsam zu stemmen. Aber
auch über das Wohnprojekt
hinaus will sich die Gemein-
schaft fürdenStadtteil engagie-

ren. „Außerdemwollenwir un-
ser Wohnprojekt zu einem Ort
machen, an dem nachbar-
schaftliches Miteinander sowie
politischeundkulturelleVeran-
staltungen einen festen Platz
haben und das Leben in Hoch-
stadt aktivmitgestaltet werden
kann“, sagendiebeiden.
Dazu soll das gesamte Haus

wie eine große Wohngemein-
schaft funktionieren – mit
Wohnungen, die eine Privat-
sphäre für die einzelnen Partei-
en garantieren. Erschwingliche

Mieten sollen sichergestellt
werden, indem die Immobilie
an sich Gemeineigentum der
Wohngemeinschaftwird.
Daher werden auch Mitbe-

wohnerinnen und -bewohner
gesucht. „Im Moment sind wir
sechsErwachseneunddreiKin-
der“, sagen sie, darunter auch
„Singles, die nicht alleine leben
wollten“. Die Wohngemein-
schaft biete genau aus diesem
Grund einen Gewinn für alle:
dass man sich nicht auf sich
selbst oder die eigene Kleinfa-

milie reduziert organisieren
muss, sondern sich gegenseitig
hilft und mit unterschiedli-
chemKnow-howunterstützt.
„Wir wollen Wohnraum für

mehrereFamilienschaffen“, er-
klären sie die Dimension, die
das Haus haben sollte, das sie
suchen. Dass sie beim Umbau
eines Gebäudes womöglich
selbst Hand anlegen müssten,
schreckt sie nicht ab. „Das Pro-
jekt könnte auch größer wer-
den, wenn sich weitere Bewoh-
ner anschließen.“ Inspiriert
wurden sie von Projekten wie
demMietshäuser-Syndikat, das
in ganz Deutschland ähnliche
gemeinschaftlich organisierte
Wohnprojekte initiiert und un-
terstützt. Warum man das Pro-
jekt finanziell unterstützen
sollte? „Eine Investition in un-
ser Wohnprojekt ist auch eine
Anlage in die Gesellschaft, in
der wir leben wollen“, finden
die beiden Initiatoren. Das Pro-
jekt geht „aktiv gegen Immobi-
lienspekulation“ vor und
schafft „bunte, offene Räume,
indenenMenschen respektvoll
miteinander umgehen und
möglichstbezahlbarundsicher
lebenkönnen“.

BETTINA MERKELBACH

Immobilie für Wohnprojekt gesucht
Larissa Kopmann-Klunke und Sebastian Schmidt gründen eine selbst organisierte WG

SebastianSchmidt undLarissaKopmann-Klunkewolleneine selbstorganisierteWohngemein-
schaft gründen und suchen dafür eine Immobilie. BETTINAMERKELBACH

Unterstützunggesucht
Werdas Projekt unterstützen, eine
Immobilie verkaufenoder selbst
mit einziehenwill, findetKontakt-
datenundweitere Informationen
aufwww.ja-mann.org.

” Wir wollen bunte,
offene Räume schaffen,
in denen Menschen

respektvoll
miteinander umgehen

und möglichst
bezahlbar und sicher

leben können.

Larissa Kopmann-Klunke und
Sebastian Schmidt

Maintal –Maintal stärkt das Si-
cherheitsempfindenderBürge-
rinnen durch Präventionsar-
beit. Dabei arbeitet der Fachbe-
reich Sicherheit und Ordnung
eng mit der Landespolizei zu-
sammen. Bei einer kürzlich
durchgeführten Bürgersprech-
stunde mit Polizeihauptkom-
missarin Heike Lachmann
konnten Bürgerinnen ihre An-
liegen zu Themen wie Ver-
kehrsverstößen und nachbar-
schaftlichen Konflikten direkt
besprechen.
Lachmann kündigte an, dass

die Landespolizei ineinemDör-
nigheimer Quartier verstärkt
Kontrollen in den Nachtzeiten
durchführenwird, um verbots-
widriges Parken zu ahnden.
Der Präventionsbeauftragte
Frank Meisinger verwies bei
Konflikten auf ehrenamtliche
Schiedsamtspersonen. Die ge-
meinsame Sprechstunde bei-
der Behördenwird 2026 fortge-
führt, der nächste Austausch
findet im April auf dem Wo-
chenmarkt in Bischofsheim
statt. how

Mehr
Nachtkontrollen

Maintal – Der Beirat kinder-
freundliche Stadt Maintal trifft
sich zu seinernächstenSitzung
am Dienstag, 20. Januar, um
18.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses in Hochstadt. Unter
anderemgehtesumdieSituati-
onanderWilhelm-Busch-Schu-
le inDörnigheim. leg

Buschschule
wird Thema sein
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Telefon 06181 - 97 63 97
Erledigung aller Formalitäten. Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen. Rund um die Uhr erreichbar.

Zäune-Torenbau u. Montage, He-
ckenschn.u.Wurzelausfräsung,
Baumpfl. u. Baumschnitt, Tel.
0176/21012997 marti-08@gmx.de

Empfehlungen

Maler, Tapezierer, Parkett, Vinyl,
Fliesen,Trockenbau, Dachdecker
repariert Alt+Neu Fachgerecht

Tel. 0177-3142944 o. 06181-3065794

Nun ruhen Deine fleißigen Hände, die froh geschaffen immerdar.
Du ahntest nicht, dass schon Dein Ende für Dich so schnell gekommen war.

Wir trauern um einen herzensguten Menschen,
der immer mit Rat und Tat für jeden da war.

Alfred Sirsch
* 13. 4. 1934 † 26. 12. 2025

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Uli, Sabine und Marlon Sirsch

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 13. Januar 2026, um 14.30 Uhr auf dem Neuen Friedhof
in Bruchköbel statt. Im Anschluss daran ist die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

Geliebte

Menschen

hinter-

lassen

Spuren

in

unseren

Herzen.

1/12Veranstaltungen

Zum Gedächtnis
Erinnerungen sind kleine Sterne,

die uns tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Antoni Konrad Thoma
* 04.10.1943 – † 11.12.2025

ist nach kurzer Krankheit verstorben.
Die Beisetzung fand am 30.12.2025 im engsten Familienkreis statt.

Gina, Bettina, Isabell, Pascal & Holger Thoma

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

gen
ngen

47 11
-kapraun.de

90 Jahre Firmenjubiläum
Feiern Sie mit uns 9 Jahrzehnte Grabmale Kapraun in Großostheim

20% Jubiläumsrabatt für Sie*
Zeitraum 15.11.25 - 10.01.2026

*bezieht sich auf neue Grabanlagen

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Hanau Hallenmasters
2026

17. + 18. Januar, ab 11 Uhr

Die 16 Top-Teams aus dem
Fußballkreis Hanau

kicken für den guten Zweck

5 € Eintritt

#HanauHallenMasters2026

für kurze Zeit <<<Winter-Fenster-AKTION>>>

· Fenster
· Rollladen
· Innentüren
· Virtuell geplante
exklusive Möbel

Referenzkunden 2026 gesucht.
Werden Sie Referenzkunde und
profitieren Sie von vielen Vorteilen

Schreinerei Feldmeier

Moselstraße 2b · 63452 Hanau (nahe IKEA)
Tel. 06181-976856 · Fax 06181-976857
info@schreinerei-feldmeier.de

ÜBER SÜBER
30 JAHR30 JAHRE

Leben und Lachen · Sterben und Trauern

Kinder- und Jugendhospizstiftung
$#!%"#&#'

Spendenkonto
Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar
Verwendungszweck: Zustiftung
Pax-Bank Köln · BLZ 37060193 · Kto. 19011
Sparkasse Olpe · BLZ 46250049 · Kto. 55558
Telefon: 02761 9265-40
kontakt@kinderhospizstiftung-balthasar.de

Helfen Sie mit

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Eine Familien-
Anzeige
in unserer

Zeitung erreicht
alle Freunde

und Bekannten.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de
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Stellenangebote

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:

– Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei An-
kunft, Abflug und Umsteigeprozessen

– Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Ju-
gendlicher

– Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und
Gepäckabholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Dich erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, Vergütung
nach TvÖD-V, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, Jobticket
Premium, kostenfreier Parkplatz, vergünstigtes Tanken …

Bewirb dich jetzt unter
jobs-fraport.com
mit dem Suchbegriff „Service Agent
Fluggastbetreuung“ oder scanne den
QR-Code.

Krempsche Spitze 2 · 63571 Gelnhausen-Haitz
Tel. (06051) 911230 · www.modeflach.de

Reinigungskraft

Bewerbungen bitte an Herrn Flach
c.flach@modeflach.de oder

Tel. (06051) 911230

für gewerbl. Räume gesucht.
Zwei bis drei Tage vorm. auf

556-€-Basis

Reinigungskraft m/w/d

Bürokraft mit Berufserfah-
rung auf Minijob-Basis für priva-
te Hausverwaltung in Hanau-
Großauheim gesucht. Office-
Kenntnisse werden vorausge-
setzt. Tel. 06181 56752 oder
0173 66 33 222.

Stellengesuche

Examinierte Krankenschwester
bietet Seniorenbetreuung stun-
denweise in Rodgau und Umge-
bung☎0157 70071929

Fliesenleger bietet: Fliesenar-
beiten aller Art, Bad/Terrassen/
Balkon und Treppensanierung,
Tel. 01636057361

Zuverlässige Frau sucht Putz-
und Bügelstelle in Offenbach
(Umkreis) und Frankfurt.
☎ 015784202675

Kaufgesuche

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren Ihr
Experte vor Ort

Schallplatten (LP’s & Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Blues,
Beat, Klassik etc., gerne Sammlun-
gen.☎ 069-67702820

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,

Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-

cken, Krüge, komplette Nachlässe
sowie Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Besichtigung undWert-
schätzung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort. Mo
– So von 08 – 21 Uhr

☎ 069-17516793

Ich bin ein priv. Hobbybastler
u. suche Motorräder, Mopeds,
Roller u. Mofas. Der Zustand u.
das Alter sind egal.Auch fehlen-
de Schlüssel o. Papiere stören
mich nicht. Haben Sie etwas für
mich? Ich freue mich auf Ihren
Anruf. Zahle bar☎06401-90160

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Uhren, Perlen, Mo-
deschmuck, Perfücken, Puppen,
Leder- undKrokotaschen, Figuren,

Eisenbahnen, Ferngläser,
Bleikristalle, Kleidung, Orden, Go-
belin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Bera-

tung und Anfahrt sowie
Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel. 06104 / 9 87 99 35

Privatsammler kauft Armbanduh-
ren und Taschenuhren, aller Marken,
auch defekt☎ 06103 67434

Suche Klamotten, Möbel, Por-
zellan, Bernstein, Uhren, Be-
steck, Kristall, Modeschmuck,
Münzen, Pelze, Briefmarken, Le-
derwaren, Manschetten, Zahn-
gold, Teppiche, Besteck, Silber
u.v.m. Tel. 0157 - 58701784.

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Hallo liebe Bierfreunde, suche
Bierkrüge / Humpen für meine
Sammlung☎ 0163- 8110363

Auto-Ankäufe

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO, AUCH
MIT MÄNGEL ALLES ANBIETEN
0173-3087449 o. 06158 6086988

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand,

auch nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

☎ 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 7

Kaufe Motorräder aller Marken, al-
le Modelle, auch mit Mängeln oder
Unfall. Alles anbieten. Zahle bar
061586086991 o. 01733087449

Kaufe PKW, LKW, Busse, SUV,
alle Marken u. Zustände, zahle
bar und Höchstpreis.
06151/ 3534010 o. 0174/1870081

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, in jedem Zustand, al-
les anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Kaufe alle Wohnwagen, -mobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bau-
maschinen, zahle Höchstpreise
0151/71872306 o. 06151/3534010

Auto Ankauf / KFZAnkauf24.de
Wir kaufen Jedes Fahrzeug!
Jedes PKW, BUSSE, Wohnmobile.
JedeMarke - Jedes Alter ! Sofort Bar-
zahlung. Alles Anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111
Robert-Bosch-Str.4 - Pfungstadt

Sie sucht Ihn

Jutta, 71 J., noch nicht so lange
verwitwet, aber ich halte die
Einsamkeit einfach nicht mehr
aus. Habe eine schöne fraul.
Figur, mag alles Schöne, wie Ko-
chen, Garten u. die Natur. Suche
üb. pv e. aufrichtigen Mann, evtl.
mit ähnl. Schicksal, dem eine lie-
be, ehrliche u. warmherzige Frau
fehlt. Tel. 0152-24910120

Bekanntschaften

Nette Bekanntschaft für ge-
meinsame Unternehmungen
/Besuch von Stadtfesten, Mu-
seen, Theater, Cafés, Spazier-
gänge, kleine Radtouren, Stadt-
besichtigungen und Kurzreisen
innerhalb von Deutschland ge-
sucht. Bin 59 J.,w., und wohne im
Kreis Offenbach. Ich freue mich
auf Deine Zuschrift an stefa-
nie.63165@web.de

Kontakte

Moni (32) privat
01525-51 77 012

bis100 €
CASHBACK

bei Bestellung bis
31. Januar 2026

CASHBACK
bei Bestellung bis
15. Januar 2026

bis130 €
CASHBACK

bei Bestellung bis
31. Dezember 2025

bis150 €

Silvester-Knaller
Früher bestellen, mehr kassieren!

Jetzt bestellen unter:
hanauer.de/cashback

Print-Aboinkl. ePapergratis!

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, al-
te Nähmaschinen, Altgold, Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Briefmarken, Handta-
schen, Modeschmuck, Bernstein,
Schmuck, Perücken, Schallplatten,
Ferngläser, Krokotaschen, Pup-
pen, Taschenuhren, Armbanduh-
ren, Eisenbahn, Kristalle, Messing,
Bilder, Orden, Kleidung, Gobelin,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche,

Porzellan, Schreibmaschinen, Gar-
dinen, Möbel, Bücher, Haushalts-
auflösung, kostenl. Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++zahle absolute Höchstpreise++

100% seriös, 100% diskret
+++zahle alles bar vor Ort+++
Mo.-So. von 8.00 - 21.00 Uhr,

auch an Feiertagen
☎ 069 - 66 05 94 93

Eigentumswohnungen

2-Zimmer Wohnung 8 Stock
Darmstadt 60m2 155 000 €

Neuer Aufzug , , Balkon schön
geschnitten,Kellerabteil ,S Bahn
bezugsbereit ,nette Nachbarn
mykleinanzeigen-123@web.de

Jede Woche aktuelle Stellenangebote! Beim HANAUER.

Info! 1 A Sammler kauft an:
Briefmarken, Pelze, Teppiche, Bier-
krüge, Zinn, Bestecke, Puppen, Figu-
ren, Porzellan, Kristall, Schallplatten,
Modeschmuck, Silber, Alt-Gold, Bern-
stein, Gold-Schmuck, Zahn-Gold,

Münzen aller Art, Militaria aller Art,
Ferngläser, Antiquitäten, Meisner/
Herend, Tafelsilber, Spirituosen,

Jagdnachlass, Angelzubehör, Tisch-
decken, Blechspielzeug, Trachten, Ei-

senbahn, Musikinstrumente,
Abend-Garderobe, Uhren aller Art
u.v.m (auch defekt), Staubsauger,
Werkzeuge, Perücken, LEGO, Model-
autos, Postkarten, Golfschläger,
Holzfiguren, Rennräder, Weih-

nachtssachen, Lammfell. Alles an-
bieten – Wertschätzung, diskrete Ab-
wicklung. Haushaltsauflösungen /
Nachlässe. Zahle Höchstpreise.
Christian - Tel. 06106 / 277 2 112

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 0163 - 6909267

Kapitalanlagen

Kapitalanlage – Sonnige
2-Zi.-Eckwohn. (65m²) mit TG
Stellpl. in Weiskirchen vermietet,
Fußbodenh., Parkett, Bad neu,
großer Balkon, Keller und
Waschk. vorhanden.
Preis: 280.000€☎ 0151-54224103

Immobilien Gesuche

HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

MFH ab 4 Einheiten, vermietet oder
leerstehend, Zustand egal. Zügige und

diskrete Abwicklung garantiert.
Tel. 069 348 675 86

Barzahler sucht Eigentums-
wohnung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/ 96 81 641

INGENIEUR SUCHT EIGEN-
TUMSWOHNUNG von PRIVAT.
Tel: 069 7805 2739

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 01579-2384468

Ingenieur sucht Eigentums-
wohnung von Privat Tel:
06104/6895395

Hainstädter Familie sucht
Baugrund Wir suchen ein
550-800m² Bau- oder Abriss-
grundstück in Hainstadt und
Umgebung für den Bau eines
Wohnhauses. Rufen Sie uns
gerne an. +49 151 67213465

Junges Ehepaar sucht 3-Zi.-
Wohnung für berufsbedingten
Umzug ab 01.03.2026. Ca. 80m²,
bevorzugt Sachsenhausen, bis
ca. 1.600 €. Nichtraucher, keine
Haustiere. Tel. 0151 25182195

KLEINANZEIGEN



Tel.: 06104 - 670 79 40 - Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

ACHTUNG ! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort
Gerne

überne
hmenwir

Ihre Spr
itkosten

bis zu 3
0,- € be

i

Verkau
f!

Das Goldhaus Heusenstamm
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

AKTIONSTAGE 12.
Januar

MONTAG

13.
Januar

DIENSTAG

14.
Januar

MITTWOCH

15.
Januar

DONNERSTAG

16.
Januar

FREITAG

Tel.: 06104 - 670 79 40AKTIONSTAGE
Ankauf von:

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Tierpräparate aller Art** Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 6.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Standuhren** Porzellan namhafter Hersteller**

Militariat und Orden

Parkplätze
vorhandenModeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmuck

auf Ec
htheit

!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

* in VBmit Gold

AKTIONSTAGE 12.
Januar

MONTAG

13.
Januar

DIENSTAG

14.
Januar

MITTWOCH

15.
Januar

DONNERSTAG

16.
Januar

FREITAG

Wir zahl
en

zur Ze
it bis

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro Gramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

Wir zahle
n

zur Zeit b
is 

*€/pro Gramm135135 ,,--
0000**

Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor OrtACHTUNG !








bis zu

50%

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebunde-
ner Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas

S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich
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540 Wh

Hinterrad-
Nabenmotor

SPAREN400€

1399€

UVP 1799€

CITY E-BIKE 28“
Soul
• stylisches Komfort-E-Bike für City und Alltag

mit stabiler Rahmenkostruktion
• entnehmbarer 540 Wh Akku
• praktische 8 Gang Schaltung
• Scheibenbremsen
• Schwalbe Bereifung

mit Pannenschutz

Best-Nr.:
133492, 133494

E-Bike SPAREN1507€

1692€

UVP 3199€

CITY E-BIKE 28“
Orticello E
• Schick, stilvoll und leicht durch die City
• Bosch Active Plus Mittelmotor 50 Nm
• 500 Wh Bosch Akku
• Aluminiumrahmen
• 9-Gang Shimano Alivio

Kettenschaltung
• Hydraulische Scheibe-

nbremsen
Best-Nr.: 99631

100 % BOSCH
100 % Qualität

E-Bike

50 Nm Drehmoment
Active Line Plus

500 Wh

SPAREN2500€
E-Bike

E-FULLY 29“
SONIC EVO AM-SL 1
• supersteifer und leichter Vollcarbonrahmen

mit Carbonwippe und Carbonhinterbau
• 725Wh Akku Carbongehäuse
• Luftfederung mit

satten 160mm Federweg
• 12 Gang Shimano Deore Schaltung
• Dropper-Post
• nur ca. 22 kg leicht
Best.Nr.: 126151

725 Wh
85 Nm Drehmoment

EP 6

2699€

UVP 5199€

SPAREN2007€
KOMPAKT E-BIKE 20“
S10 Adventure
• Bosch Performance Line CX Mittelmotor 85 Nm
• 545 Wh Bosch Power Pack
• Aluminiumrahmen
• Kompakt und

praktisch mit
Federgabel

• Smart Sam Plus
Performance
Geländereifen

Best.Nr.: P-133538

E-Bike

Das smarte System

545 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment
Fährt überall: Stadt,

Land & Gelände 2792€

UVP 4799€

SPAREN1797€
E-Bike

2402€

UVP 4199€

SPORT-TREKKINGBIKE 29“
Macina Allterra
• Bosch CX-Motor mit 85 Nm und

625 Wh Bosch Power Tube Akku
• perfekte Symbiose aus Alltagsrad

und Offroad-Tauglichkeit
• 10 Gang Shimano Schaltung
• besonders komfortable

Akkuentnahme
• KTM Top-Qualität

Best-Nr.: 126613

Das smarte System

625 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

SPAREN2207€
E-Bike

2492€

UVP 4699€

Handgefertigt
in der

Schweiz

PREMIUM E-BIKE 28“
Upstreet 5.43R LE
• 750 Wh Akku mit einfacher, seitlicher Entnahme
• Shimano Nexus 5 Nabenschaltung
• carbonverstärkter und ölfreier Riemenantrieb
• großes 3.5“ Farbdisplay mit smarter Funktion
• Shimano Deore Discbrake

plus Rücktrittbremse
• 55mm Schwalbe Breitreifen
• 100 Lux Highend-LED-

Lichtanlage
Best-Nr.: 133347

75 Nm Drehmoment
GX Force Pro

750 Wh

SPAREN2207€
E-Bike

E-TREKKINGRAD 28“
Gotour 7.12 XC
• Stilvoller Aluminiumrahmen mit Bosch Performance Line CX

Motor mit 85 Nm und 750 Wh Bosch PowerTube Akku
• High-End LED-Beleuchtung mit 100 Lux
• präzise 10 Gang Deore Schaltung
• Gripstarke Schwalbe Smart Sam

Classic Skin Bereifung
• Bosch Intuvia Disply
Best. Nr. 134169

Handgefertigt
in der

Schweiz

Überragende
Verarbeitungs-

qualität

2992€

UVP 5199€
Das smarte System

750 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

SPAREN2107€
E-Bike

CARBON E-FULLY 29“
Lumen 920
• Leichtgewicht E-Fully mit High-End Carbon-Rahmen
• flüsterleiser TQ HPR 50 Motor„Harmonic Drive Technologie“
• 360 Wh TQ Internal Akku (160 Wh Range-Extender nachrüstbar)
• Rock Shox Fahrwerk & Shimano 12 Gang Schaltung
• 4-Kolben Scheiben-

Bremsanlage
• Dropperpost Sattelstütze

Best. Nr. 132805

• 4-Kolben Scheiben-
Bremsanlage

• Dropperpost Sattelstütze 
Best. Nr. 132805

→ Natürliches Fahrgefühl
→ Vollständig im Rahmen

integriert
→ Superleicht und
flüsterleise

HPR 50

Fahrerlebnis
auf dem

nächsten Level

3892€

UVP 5999€

Herausragend in
Preis-Leistung

SPAREN1227€
MTB FULLY 29“
Contessa Spark 930
• Spark SL Alu-Rahmen & Rock Shox Judy Federgabel 130 mm
• im Rahmen integrierte Hinterbaudämpfung mit 120 mm
• Fahrwerk & Dropper per Lenker-Remote verstellbar
• Shimano XT-Deore 12-Gang
• hydraulische Scheibenbremsen
• Schwalbe Wicked

Will Bereifung
Best-Nr.: 98951

1772€

UVP 2999€
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